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Wieder eine Vielzahl
an Einsätzen für unsere
Freiwillige Feuerwehr!

DANKE!!!
an:

... alle Einsatzkräfte der Ortswehren
und ihren unermüdlichen Einsatz

... ihre Familien, die ihnen
den Rücken freihalten und

Verständnis haben

... die Arbeitgeber, die die Ehren-
amtlichen gehen lassen

... die Landwirte, die mit ihren
Geräten und zusätzlichem Wasser

unterstützen

... und letztlich alle Bürgerinnen
und Bürger, die sich bei der

Trockenheit umsichtig verhalten,
die Augen offenhalten und unsere

Ortswehren unterstützen Chor Großmoor
Jubiläums-

konzert
Sa., 17.06.2023, 18 Uhr

Gelände der Feuerwehr
Adelheidsdorf

WATHLINGENTürkisch Islamische Gemeinde e.V.
Movlana Moschee Nienhagen
Tag der offenen Tür

18. Juni 23, 11-18 Uhr
Im Nordfeld 2, Nienhagen

TANZTHEATERTANZTHEATERTANZTHEATERTANZTHEATERTANZTHEATER
Sa. 17.06., 19 Uhr

So. 18.06., 15 u. 19 Uhr
Oberschule
Wathlingen

 Herzliche Einladung
Abschluss der Patenschaft

Gemeinde Nienhagen -
Bundeswehr Wietzenbruch

Appell am
Mi., 21. Juni, 15 Uhr

Herzogin-Agnes-Platz

23.–25. JUNI 2023
Festplatz am DGH GroSSmoor

Aktionen
Kaffee & Kuchen
Shuttleverkehr
Tombola
Karussell
Livemusik
Familientag



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

mobil: 0151-51084696 .................................................................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte N.N ...................................................................................

Bauamt Sabine Schüpfer ................................................................................... 491-28

    – Abteilung Bauverwaltung Sabine Schüpfer ................................................. 491-28

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ...................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke .............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Bromberg ................................................... 491-69
Frau Pferdekämper ............................................. 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ .......... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (051 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (051 41) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ........... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Daniela Feilbach ...... Tel. (05375) 982643

Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel .................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0 178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN

Samstag, 17.06.2023
apotheca im Gesundheitszentrum

Burgdorfer Str. 25, Uetze,
Tel. 0 51 73/ 62 58

Sonntag, 18.06.2023
Apotheke Flotwedel

Haupstr. 87, 29356 Bröckel,
Tel. 05144-9725400

Montag, 19.06.2023
Apotheke am Hausarztzentrum

Feldstr. 5, 31311 Uetze, Tel. 05147 / 9 79 45 45
Dienstag, 20.06.2023

Kloster-Apotheke
Hofgarten 2, 29342 Wienhausen

Tel. 05149 / 9 22 44
Mittwoch, 21.06.2023

Storchen-Apotheke
Poststr. 18, 29308 Winsen, Tel. 05143 / 91 11 88

Donnerstag, 22.06.2023
Apotheke am Markt

Am Junkernhof 5, Winsen, Tel. 05143 62 42
Freitag, 23.06.2023

Heide-Apotheke
Steinförder Str. 28, Wietze, Tel. 05146 / 84 73

CELLER APOTHEKEN

Samstag, 17.06.2023
Apotheke im Q37

Wehlstr. 37, Celle, Tel. 0 51 41 / 97 78 145

Sonntag, 18.06.2023
Zugbrücken-Apotheke

Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,
Tel. 0 51 41 / 95 01 77

Montag, 19.06.2023
Neuenhäuser Apotheke

Windmühlenstr. 46, Celle, Tel. 05141/9 92 88 80
Dienstag, 20.06.2023

Apotheke Garßen
Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,

Tel. 0 50 86 / 29 04 67
Mittwoch, 21.06.2023

Vital-Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 1a, Celle, Tel. 0 51 41 / 23 285

Donnerstag, 22.06.2023
Heide-Apotheke

Fuhrberger Landstr. 27, Celle-Wietzenbruch,
Tel. 0 51 41 / 454 55

Freitag, 23.06.2023
Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Altencelle, Tel. 05141/81727
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Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Einladung zur Informationsveranstaltung
„Einbruchschutz“

Gemeinde Nienhagen · Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Am Dienstag, den 27.06.2023,
19:00 Uhr, findet die Sitzung
des Rates der Gemeinde Nien-
hagen statt.

Sitzungsort: im Ratssaal des Rathauses
Nienhagen, Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 25.04.2023

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Einbringung von Ratsanträgen
5.1. Antrag der UWG Nienhagen auf Bil-

dung eines Arbeitskreises zum Hache-
fest

6. Antrag der UWG Nienhagen auf Aus-
schank von Tafelwasser über Wasser-
spender zu den Sitzungen der Gemein-
de Nienhagen

7. Antrag der SPD / Bündnis 90/Die Grü-
nen / FDP-Gruppe im Rat der Ge-
meinde Nienhagen auf Überdachung
der Bushaltestelle Bahnhof-straße/
Penny Markt

8. Erhebung einer örtlichen Verbrauchs-
steuer auf Einweg-Takeaway-Verpa-

ckungen
9. Beratung über die 3. Änderung des

Bebauungsplanes Nr. 5 "Nienhorst"
hier: Auswertung der Öffentlichkeits-
beteiligung

10. Aufstellung eines Kriterienkataloges
zur Ausweisung von Flächen für Frei-
flächen-Photovoltaikanlagen in der
Gemeinde Nienhagen

10.1.Beratung über die Erstellung eines
Kriterienkataloges für Freiflächen-
Photovoltaikanlagen in der Gemein-
de Nienhagen

11. Bezuschussung Einzelmaßnahmen der
Vereine für 2023

12. Abschluss einer Patenschaft mit der
Bundeswehr

13. Erwerb von zwei digitalen Geschwin-
digkeits- und Verkehrszählungseinhei-
ten

14. Bereitstellung von außerplanmäßigen
Haushaltsmitteln, zum Erwerb von
zwei digitalen Geschwindigkeits-und
Verkehrszählungseinheiten.

15. Wiederaufbau der Aussichtsplattform
am Biotop Michelwiese

16. Anfragen der Ratsmitglieder
17. Einwohnerfragestunde
Jörg Makel · Bürgermeister

Aus den Büchereien
Buchtipp

Der Abwasserbetrieb der Samtgemeinde
Wathlingen informiert:

Bahnhofstraße Nienhagen für zwei Wochen voll gesperrt

Eingeschränkter Badebetrieb
im Freibad Papenhorst

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Freibad Papenhorst bleibt am 24.06.2023

aus betrieblichen Gründen geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Gemeinde Adelheidsdorf · Die Bürgermeisterin
Bekanntmachung

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 20. Juni 2023 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 21. Juni bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Am Donnerstag, den
29.06.2023, 19:00 Uhr, findet
die Sitzung des Rates der Ge-
meinde Adelheidsdorf statt.

Sitzungsort: in der Begegnungsstätte des
ASV Adelheidsdorf, Schulstraße 3, 29352
Adelheidsdorf
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Genehmigung des Protokolls (öffent-
licher Teil) über die Sitzung vom
25.05.2023

4. Mitteilungen und Berichte
5. Einwohnerfragestunde
6. Aufstellung eines Bebauungsplanes

für den Holzweg hier: Auswertung des
frühzeitigen Beteiligungsverfahrens

7. Einwohnerfragestunde
8. Anfragen der Ratsmitglieder
Heike Behrens
Bürgermeisterin

Als Großmutter
im Regen tanzte
von Trude Teige
Eine starke Frau in
dunklen Zeiten.
Und eine junge
Frau, die zurück-
schauen muss, um
nach vorn blicken
zu können.
Als Juni ins Haus
ihrer verstorbenen
Großeltern auf der

kleinen norwegischen Insel zurückkehrt,
entdeckt sie ein Foto: Es zeigt ihre Groß-
mutter Tekla als junge Frau mit einem deut-
schen Soldaten. Wer ist der unbekannte
Mann? Ihre Mutter kann Juni nicht mehr
fragen. Das Verhältnis zwischen ihrer Mut-
ter und ihrer Großmutter war immer von

etwas Unausgesprochenem überschattet.
Die Suche nach der Wahrheit führt Juni
nach Berlin und in die kleine Stadt Dem-
min im Osten Deutschlands, die nach der
Kapitulation von der russischen Armee
überrannt wurde. Juni begreift, dass es um
viel mehr geht als um eine verheimlichte
Liebe. Und dass ihre Entdeckungen Kon-
sequenzen haben für ihr eigenes Glück.
Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/bücherei

Die Bahnhofstraße in Nienhagen wird auf
Höhe Haus Nr. 19/18 ab dem 03.07.2023
für 2 Wochen wegen Kanalarbeiten voll
gesperrt werden. Die Umleitungen werden
ausgeschildert sein.
Leider sind die Arbeiten nicht ohne
eine Vollsperrung möglich, da der
Hauptkanal an der Ostseite der
Straße liegt, eine Sohltiefe von
ca. 4,60 m hat und eine neue
Anschlussleitung für die Hin-
terbebauung von Haus Nr.
18 hergestellt werden muss.

Somit sind umfangreiche Baugruben-,
Grundwasserabsenkungs- und Leitungs-
bauarbeiten notwendig.
Diese Vollsperrung wird zu erheblichen
Verkehrsbehinderungen führen und wir

bitten um Ihr Verständnis und Ihre Zu-
sammenarbeit.

Falls Sie Fragen zur Baustelle haben,
stehen Ihnen Herr Niebuhr oder

Herr Dening im Rathaus Wathlin-
gen unter den Telefonnummern

491-34 bzw. -33 zur Verfü-
gung.

Die Samtgemeinde Wathlingen
lädt im Rahmen eines Nach-
haltigkeitsprojektes zu einem
Vortrag von Frau Cosima
Bauer der Präventionsbeam-
tin der Polizeiinspektion Cel-
le zum Thema Einbruchschutz
ein.

Die Veranstaltung findet am Mitt-
woch, dem 21.06.2023 um 18
Uhr im 4G-Park in Wathlingen
statt. Die Teilnahme ist kosten-
frei, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Wir freuen uns über eine rege

Teilnahme.

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
sicher ist Ihnen nicht
entgangen, dass unsere
Ortswehren derzeit
besonders oft im Ein-
satz sind. Der Alarm er-
tönt aktuell häufig

nachts und mehrfach täglich. Zeit, die
Fahrzeuge wieder fit zu machen, zu
Schlafen und den Tag wie geplant mit
Familie oder der Arbeit zu verbringen,
bleibt derzeit für die Einsatzkräfte unse-
rer aktiven Einsatzabteilung leider kaum.
Den ehrenamtlich tätigen Feuerwehrleu-
ten der Samtgemeinde wird wirklich viel
abverlangt, die Einsätze sind kräftezeh-
rend und belastend. Man kann ihnen gar
nicht genug Wertschätzung entgegenbrin-
gen.
Der Sommer beginnt erst und dennoch ist
es jetzt schon sehr trocken. Die Wald-
brandgefahr im Landkreis Celle liegt in
dieser Woche bei Stufe 4, bzw. Stufe 5
und somit im höchsten Bereich. Wir bit-
ten Sie daher sich besonders umsichtig
zu verhalten.
Wie kann man einen Waldbrand vermei-
den? Bitte nicht im Wald rauchen und kei-
ne Zigaretten wegwerfen. Keine Glasfla-
schen oder anderen Müll im Wald liegen
lassen. Insbesondere stark reflektierende
Gegenstände können durch die Bündelung
von Sonnenlicht Feuer entfachen. Wir bit-
ten Sie, weder mit dem Auto noch mit dem
Motorrad auf Waldwegen zu parken.

Durch die heißen Katalysatoren kann sich
trockenes Unterholz leicht entzünden.
Grillen, Lagerfeuer und das Verursachen
von Funken jeder Art müssen im Wald und
im trockenen Bereich unbedingt unterlas-
sen werden.
Auch ansonsten können Sie die Samtge-
meindefeuerwehr unterstützen. Wir freu-
en uns nach wie vor über den Zuwachs in
den aktiven und auch fördernden Abtei-
lungen. Sprechen Sie die Ortsbrandmeis-
ter an. Vor allem bitten wir Sie um Ver-
ständnis und Rücksichtnahme beim Er-
tönen der Sirene und des Sondersignals
der Fahrzeuge.
Ein Wunsch liegt mir und den Verantwort-
lichen der Feuerwehr besonders am Her-
zen! Begegnen Sie den Einsatzkräften,
die in ihrer Freizeit für unserer aller
Sicherheit sorgen, mit Respekt und
Anerkennung!
Liebe Angehörige der aktiven Einsatzab-
teilung, mein Dank ist Ihnen sicher, ich
nehme die starke Belastung deutlich wahr
und wünsche mir für uns alle eine Redu-
zierung der Einsätze. Ich würde mich
freuen, wenn die Gelegenheit zur kosten-
freien Nutzung des Freibades genutzt
wird und es eine Variante zur Regenera-
tion bieten kann.
Passen Sie auf sich auf und kommen stets
unverletzt und gut von den Einsatzstellen
zurück.
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer



So bunt ist Inklusion.  Vom Dorfplatz in Nienhagen geht die Botschaft der
Vielfalt und Gemeinsamkeit nach Berlin....
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Gemeinde Wathlingen · Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Gemeinde Nienhagen · Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Aus dem Rathaus wird berichtet:
Doggys at the leash

 Feuer und Flamme für die Inklusion

Am Dienstag, den 20.06.2023,
18:00 Uhr, findet die Sitzung des
Ausschusses für Klima- und
Umweltschutz der Gemeinde

Nienhagen statt.
Sitzungsort: im Ratssaal des Rathauses
Nienhagen, Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 14.03.2023

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Antrag der UWG Nienhagen auf Aus-

schank von Tafelwasser über Wasser-

spender zu den Sitzungen der Gemein-
de Nienhagen

6. Erhebung einer örtlichen Verbrauchs-
steuer auf Einweg-Takeaway-Verpa-
ckungen

7. Aufstellung eines Kriterienkataloges
zur Ausweisung von Flächen für Frei-
flächen-Photovoltaikanlagen in der
Gemeinde Nienhagen

7.1. Beratung über die Erstellung eines
Kriterienkataloges für Freiflächen-
Photovoltaikanlagen in der Gemein-
de Nienhagen

8. Anfragen der Ausschussmitglieder
9. Einwohnerfragestunde
Jörg Makel
Bürgermeister

Am Montag, den 26.06.2023,
19:00 Uhr, findet die Sitzung
des Rates der Gemeinde Wath-
lingen statt.

Sitzungsort: 4 GPark Wathlingen, Kantal-
lee 8, 29339 Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 20.03.2023

3. Mitteilungen und Berichte
4. Berichterstattung über den Stand der

eingebrachten Anträge
5. Einwohnerfragestunde
6. 4 Generationen Park
7. Antrag der CDU/FDP-Gruppe: Ände-

rung des B-Planes im Bereich "Kan-
tallee/Brahmsstraße" in Wohnen, Ta-
gespflege und medizinische Einrich-
tungen

8. Antrag der BL-Fraktion im Rat der
Gemeinde Wathlingen auf Klageunter-
stützung der BI gegen K+S

9. Antrag der BL-Fraktion im Rat der
Gemeinde Wathlingen auf Prüfung
einer neuen Umgehungsstraße zur
Kalihalde

10. Antrag der BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN im Rat der Gemeinde Wathlin-
gen auf Beauftragung einer kommu-

nalen Wärmeplanung
11. Antrag vom Schützenverein "Frei-

schütz" e.V. Wathlingen von 1922
12. Antrag des TC Wathlingen auf Verlän-

gerung des Erbbaurechtsbestellungs-
vertrages

13. Fördermittel für die nachhaltige ener-
getische Sanierung von Liegenschaf-
ten der Vereine und Verbände

14. Beratung und Beschlussfassung über
die "Platz- und Benutzungsordnung
für die Sportstätten und das Sportheim
der Gemeinde Wathlingen"

15. Projektförderung in den Kindertages-
stätten, insbesondere Musikfrühförde-
rung

16. Einstellung weiterer Kräfte in den
Kindertagesstätten und Änderung des
Stellenplans

17. 1. Nachtragshaushaltssatzung nebst -
plan der Gemeinde Wathlingen für das
Haushaltsjahr 2023

18. Veränderungssperre über dem Bereich
des neu aufzustellenden Bebau-ungs-
planes "südlich Schneiderstraße"

19. Beratung und Beschlussfassung über
die Satzung für den Seniorenbeirat der
Gemeinde Wathlingen

20. Anfragen der Ratsmitglieder
21. Einwohnerfragestunde
Torsten Harms · Bürgermeister

"Ich geh noch mal eben mit dem Hund
raus", ruft er ihr nach Ende der Nachrich-
ten entgegen.
Den Satz aus dem menschlichen Vokabu-
lar kennt der Wuffi und ist schon ganz auf-
geregt. Springt, begleitet von einem freu-
dig, fordernden Winseln, von einem Bein
auf`s andere und kann es kaum abwarten,
daß es endlich losgeht.
Als Herrchen dann endlich angezogen mit
Leine und Pfeife an der Haustür erscheint,
ist kein Halt mehr geboten
und der geliebte Vierbeiner
hat die monatelange Erzie-
hung und Ausbildung in der
Hundeschule schier verges-
sen. Egal, denkt das Herr-
chen jetzt, den Hund an die
Schnur genommen, die Pfei-
fe um den Hals gehängt und
los geht es.
Die ersten 100m hängt sich
der Wuffi tüchtig in die Leine und kann es
nicht erwarten endlich aus dem Ort raus
in die Natur zu kommen. Dort angekom-
men dauert es nicht lange, der Schnapper
der Leine löst sich vom Halsband und
schon flitzt er dahin. Die erlernte Mindes-
tentfernung von 50m vom Hundeführer
entfernt einzuhalten hat der Fiffi
kurzerhand vergessen und auch alles pfei-
fen des Herrchens nützt nichts, denn
diesmal stecken die Bohnen ganz
besonders tief in Wuffis Ohren.
Ganz Wohl ist dem Herrchen nicht in sei-
ner Haut, denn noch ist in Wald und Feld
Leinenpflicht für Hunde. Eines der Din-
ge, die Herrchen in der Hundeschule ver-
mittelt bekommen hat. Leinenpflicht ist
vom 01.04. bis 15.07. eines jeden Jahres.
Ach, denkt er sich, er bleibt ja auf dem
Weg, und dann plötzlich passiert es doch.
Ein Reh huscht vor dem Hund von links
nach rechts über den Weg und verschwin-
det im Gerstenacker, der Hund hinterher,

weg ist er. Herrchen wird hektisch und
fummelt die Pfeife unter der Weste hervor
jedoch erreicht sein inbrünstiges pfeifen
die Hundeohren nicht; das Herrchen steht
ziemlich verlassen und hilflos da. Nach
einem kurzen Moment, der Herrchen wie
eine Ewigkeit vorkam, ist der kleine Aus-
reißer wieder da und kommt freudig auf
sein Herrchen zu, er hatte Spaß. Das Herr-
chen, der mit etwas finsterer Miene sei-
nen Hund an die Schnur nimmt treibt das

schlechte Gewissen in Rich-
tung nach Hause. Hat ja kei-
ner mitbekommen, denkt er
sich, noch mal Glück ge-
habt.
Immer wieder kommt es zu
solchen Szenarien, in denen
sich Hundebesitzende über
die per Gesetz geregelte
Leinenpflicht vom
01.04.bis 15.07. hinwegset-

zen. In § 33 der niedersächsischen Wald-
und Landschaftsordnung (NWaldLG) ist
dies geregelt. Eine generelle Leinenpflicht
besteht in der freien Landschaft, und um-
fasst Waldflächen, Gewässer und bebaute
Ortsteile. In Naturschutzgebieten müssen
Hunde ganzjährig an der Leine geführt
werden. Empfindliche Strafen, wie Buß-
gelder bis zu 5000 drohen dem, der sich
nicht an diese Regelung hält.
Es bleibt nur immer wieder an die Ver-
nunft der Hundebesitzer zu appellieren,
sich an den Paragraphen 33 zu halten und
den wild lebenden Tieren in diesen 10
Wochen eine Chance zu geben in Ruhe ihre
Jungtiere großzuziehen.
"Es sind ja nur 10 Wochen, die restlichen
42 Wochen im Jahr darf der Hund wieder
frei laufen"; denkt sich das Herrchen am
Ende der Leine eines zufriedenen Wuffies,
der seinen kleinen Ausflug sicher nicht
bereut, denn er weiß es nicht besser.

In einem bunten Bild zeigte sich am Dienstagnachmittag der Dorfplatz in Nienhagen.
30 Grad im Schatten und voller Sonnenschein und viele trafen sich um dabei zu sein,
wenn erstmalig von Ni-
enhagen nach Celle ein
olympisches Feuer ge-
tragen  und die Bot-
schaft der Inklusion
nach Berlin gesandt
wird, wo am Wochenen-
de die Special Olympics
2023 eröffnet werden.
Ich danke  all unsere
Sponsoren, allen Läufer-
innen und Läufern aus der Grundschule, den Kinder-
tagesstätten, den Vereinen und Verbänden, den vie-
len Einzelläufern  und meine Anerkennung vor al-
lem auch denen, die mit der olympischen Fackel die
rund 13 Kilometer bis vor das Schloss nach Celle
gelaufen sind.
Ihr seid alle großartig.
Ein ausführlicher Bericht und viel mehr Bilder  zu
Special Olympics 2023  folgt in der nächsten Aus-
gabe.

Das Olympische
Feuer brennt in

Nienhagen. Frau
Liebig vom

Komitee Special
Olympics

Niedersachsen
und Frau Duake

von der Botschaft
Nigeria/Berlin

übergeben die
Fackel an die
Startläuferin.

 Bundeswehr Wietzenbruch und Gemeinde Nienhagen
schließen Patenschaft –

Großer Appell am Mittwoch, 21. Juni um
15 Uhr auf dem Herzogin-Agnes Platz Nienhagen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aus Partnern werden nun Paten. Nach-
dem Nienhagen  schon einmal  eine Part-
nerschaft mit einer Einheit der Bundes-
wehr Wietzenbruch geschlossen hatte,
dürfen wir nunmehr uns auf den Ab-
schluss einer echten Patenschaft freuen.
Nach vielen Kontakten und Gesprächen,
mit der Durchführung einer Vereidi-
gungsfeier im letzten Jahr und nach er-
folgter Zustimmung aus dem Hause des
Verteidigungsministeriums kann diese
Patenschaft nunmehr am kommenden
Mittwoch ( 21. Juni 2023)  um 15 Uhr
mit einem Appell auf unserem Herzo-
gin-Agnes Platz  geschlossen werden.

Diese Feier ist öffentlich - Sie und Ihr
alle seit herzlich dazu eingeladen.  Ich
halte es gerade in der heutigen Zeit für
ein bedeutendes Signal, mit einer sol-
chen Patenschaft die Verbundenheit zwi-
schen Zivilbevölkerung und Bundes-
wehr zu unterstreichen. Ich freue mich
auf viele Begegnungen, den künftigen
Austausch und Zusammenarbeit mit den
Soldaten und Soldatinnen der Bundes-
wehr Wietzenbruch -USH - Lehrgruppe
D.
Im Anschluss an den Appell  am Mitt-
woch schließt sich ein offizieller  Emp-
fang mit geladenen Gästen im Hagen-
saal an.
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Die Samtgemeinde
geht baden (Teil 2)

von Martin Thunich
Nachdem die beiden Gemeinderäte der Sat-
zung des Zweckverbandes zugestimmt hatten,
gabe es kaum zeitliche Verzögerungen, denn
die Nienhägener hatten bereits 1961 das Hil-
desheimer Architekturbüro Immendorff mit den
Planungsarbeiten für ihr neues Schwimmbad
beauftragt und die Nienhagener Pläne konnten
ohne grundlegende Änderung für das gemein-
same Bad in Papenhorst übernommen werden.

Die Einweihung des Freibades erfolgte am 11.
Juli 1964 unter Beteiligung politischer Prominenz
aus Bund und Land.  Das Schwimmgelände hat-
te eine Gesamtgröße von etwa 52 000
m². Hiervon kamen  auf das eigentliche
Badgelände etwa 43 000 m², die Rest-
fläche von etwa 9000 m² war für 200
Parkplätze und Verkehrsflächen außer-
halb des Badegeländes vorgesehen. Das
Schwimmbecken hatte eine Wasserfläche
von 1100 m² und war mit einer Länge von
50 Meter und einer Breite von 16,66 Me-
tern für Wettkämpfe geeignet. An der seit-
lichen Ausbuchtung mit der erforderlichen
Sprunggrubenvertiefung bot eine Sprung-
anlage bis zu einer Höhe von fünf Metern
über dem Beckenwasserspiegel den Muti-
gen die Möglichkeit einzutauchen. Das
Nichtschwimmerbecken hatte eine Wasser-
fläche von etwa 630 m² und eine Wasser-
tiefe von 0,80 Meter bis 1,20 Meter. Was in
Papenhorst entstanden war, war eines der
damals modernsten Freibäder, ein Besucher-
magnet im Landkreis. Günter Heuer aus Ni-
enhagen erinnert sich, dass der Parkplatz oft
nicht ausreichte und die Autos oftmals "bis
nach Papenhorst ́ rein an der Straße parkten".
Die Tageskarte für Erwachsenen kostete 1964
0,60 DM, für Kinder 0,20 DM, eine Jahreskar-
te 12,00 DM, bzw. 5,00 DM für Kinder.
Allerdings stiegen auch für das Freibad bald
die Kosten und etwa alle vier Jahre mussten
die Preise angepasst werden. Seit 1969 bot das
Freibad seinen Besucherinnen und Besuchern
eine zusätzliche Attraktion: Die Wassertempera-
tur betrug von da an mindestens 21 Grad Celsi-
us.

RückfRückfRückfRückfRückfall in altall in altall in altall in altall in altes Kes Kes Kes Kes Konkonkonkonkonkurrenzdenkurrenzdenkurrenzdenkurrenzdenkurrenzdenkenenenenen
So erfolgreich die Zweckgemeinschaft zwischen
Nienhagen und Wathlingen bei der Errichtung
und dem Betrieb des Freibades auch funktio-
nierte, bald verfielen die beiden Gemeinden in
alte Konkurrenzmuster und gingen wieder ge-
trennte Wege. Seit 1969 diskutierte der Nien-
hagener Rat den Bau einer Kleinschwimmhal-
le. Man entschied sich für den Bau der
Schwimmhalle in der Nähe des Schulgeländes
in Nienhagen und verwarf die Idee, das Frei-
badgelände in Papenhorst im Rahmen des
Zweckverbandes um ein Hallenbad zu erwei-
tern. Als erste Gemeinde im Landkreis konnte
Nienhagen am 18. Mai 1972 sein Europabad

einweihen. Damit rückte für Nienhagen der
Schwimmsport endgültig stärker in den Fokus.
Andererseits stand in den 70er Jahre für Wath-
lingen der Schulbau im Interesse der Ratsmit-
glieder. Man konzentrierte sich auf den Bau ei-
ner neuen Sporthalle, die später in das Schul-
zentrum an der Wathlinger Kantallee integriert
wurde. Als der Bau einer gemeinsamen Haupt-
schule mit Nienhagen in Papenhorst an der Ni-
enhagener Straße einseitig von dem Wathlin-
ger Rat zurückgestellt wurde, war für Nienha-
gen damit der Standort eines Hallenbades im
Außenbereich des Dorfes letztlich undenk-
bar.

Das Ende der Zweckgemeinschaft Schwimmbad
Papenhorst kam, als die Samtgemeinde Wath-
lingen am 17. Januar 1973 gegründet wurde,
denn nun ging das Schwimmbad in die Samtge-
meinde über. Am 28. 9. 1973 verfügte Oberkreis-
direktor Bruns entsprechend den Zuständigkei-
ten des § 72 der Niedersächsischen Gemeinde-
ordnung: "Die mit der Unterhaltung des
Schwimmbades Papenhorst verbundenen Rech-
te und Pflichten gehen auf die Samtgemeinde
Wathlingen über", heißt es im Amtsblatt für den
LK Celle.

Schließen oder sanieren?Schließen oder sanieren?Schließen oder sanieren?Schließen oder sanieren?Schließen oder sanieren?
Um die Jahrtausendwende halfen die üblichen
Schönheitsreparaturen nicht mehr. "Noch in den
70er Jahren kamen an Spitzentagen im Hoch-
sommer bis zu 7000 Besucher.", sagte
Schwimmmeister Karlheinz Glück gegenüber der

CZ am 13. Juni 2010. "Heute sind es vielleicht
noch 2500 Gäste, wenn es gut läuft." Das
Schwimmbad war in die Jahre gekommen und
bekam den gesellschaftlichen Wandel und das
veränderte Freizeitverhalten zu spüren. Überall -
nicht nur in Papenhorst - gingen die Besucher-
zahlen in den Schwimmbädern zurück. Das An-
gebot an alternativen Freizeitmöglichkeiten, mit
denen Schwimmbäder konkurrierten, war
geradezu explodiert. Samtgemeindebürgermeis-
ter Wolfgang Grube war von dem Schwimmbad
weiterhin überzeugt und brachte den Rat dazu,
für die Sanierung des Bades zu stimmen. Knapp
2,5 Millionen Euro wurden in die Hand genom-
men. Ein Schwimmbad kann nie kostendeckend
betrieben werden und ist immer auf Zuschüsse
aus dem Gemeindeetat angewiesen. Kein Wun-
der, dass einige Ratsmitglieder Bedenken äußer-
ten. Die Sanierung war eine erhebliche Belas-
tung der Samtgemeindekasse, denn parallel
dazu hatte sich der Rat für die Einführung der
Ganztagsbetreuung an den Grundschulen ent-
schieden. Am Ende überwog aber die Einsicht,
dass ein saniertes und modernes Freibad ein
wesentlicher Standortvorteil gegenüber ande-
ren Gemeinden sei.
Im September 2010 rollten die Bagger an. Das
Nichtschwimmerbecken verschwand und der
Nichtschwimmerbereich wurde in das vergrö-
ßerte Schwimmbecken integriert. So verklei-
nerte man die Gesamtwasserfläche, was En-
ergiekosten spart. Eine Brücke über das
Schwimmbecken markiert als optische Tren-
nung die beiden Bereiche. Mit Blick auf die
jungen Familien mit Kleinkindern entstand
ein neues Planschbecken. Technisch pas-
sierte ebenfalle einiges: Der marode Be-
ckenkopf wurde saniert, es gibt Einsparun-
gen beim Chloreinsatz und ein benachbar-
ter Landwirt liefert aus seiner Biogasanla-
ge zusätzlich Wärme für das Bad. Am 14.
Mai 2011 wurde das runderneuerte
Schwimmbad mit einem großen Bürgerfest
eingeweiht und Samtgemeindebürgermeis-

ter Grube äußerte sich gegenüber der CZ: „Das
Schwimmbad sei für Jahrzehnte ein Standort-
vorteil für Wathlingen und Nienhagen. Denn
wenn in Zukunft andere Schwimmbäder schlie-
ßen müssten, könne Papenhorst mit neuen Pu-
blikumsströmen rechnen.“

Postkarte aus den 60er Jahren. Das Schwimmbad

war ein Besuchermagnet im Landkreis

Das Freibad musste attraktiver werden und
sollte vor allem junge Familien ansprechen.
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Umzüge
Haushaltsauflösungen
Kellerentrümpelungen
Transport- & Kurierdienst
für Sie 24 h im Einsatz

Sadik Seven · Sankt-Annen-Straße 7B · 29221 Celle
Tel. (0 51 41) 4 84 99 10 · Mobil 01 60 - 91 60 60 66

www.umzüge-celle.de

M
Transporte

Schenken Sie ihnen ein
neues Leben – sprechen Sie
einfach einen Termin mit uns ab.
Helfen Sie, mit Ihren Spenden –
so ganz nebenbei – viele Tonnen
Müll einzusparen und
Ressourcen zu schonen.

Haben Sie Dinge,
die Sie selber nicht mehr benötigen?

 Fairkauf-Center Filialen:
Wathlingen: Mozartstr. 2, Tel. 0 51 44 - 9 72 81 02

Celle: Marienwerderallee 2, Tel. 0 51 41 - 3 49 40 94
Celle: Rundestr. 2, Tel. 0 51 41 - 9 33 09 75

Burgwedel: Im Mitteldorf 19, Tel. 0 51 39 - 9 82 98 50
Bergen: Beethovenstr. 3, Tel. 0 50 51 - 9 14 41 64

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 14.30 Uhr

Blitzeblank
und

aufgeräumt

durch den
Sommer

baumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-
installationen
Kundendienst
------------------
Klosterhof 26
29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen
PC-Datennetze
Antennenanlagen
---------------------
Tel. 0 51 44 - 93073
Fax 0 51 44 - 93074
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 Geburtstage vom 19. Juni bis 25. Juni 2023
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Annette Mühlstein geb. am 19.06.1952 71. Geburtstag
Ursula Mehr geb. am 21.06.1928 95. Geburtstag
Sabine Vinzelberg geb. am 22.06.1942 81. Geburtstag
Gerhard Siegfrid Willi
Oldendorf geb. am 24.06.1953 70. Geburtstag
Wilhelm Twelkemeyer geb. am 25.06.1950 73. Geburtstag

Nienhagen
Gudrun Fuchs geb. am 19.06.1950 73. Geburtstag
Lothar Koslowski geb. am 19.06.1942 81. Geburtstag
Helmut Martens geb. am 20.06.1950 73. Geburtstag
Irmgard Meyerhof geb. am 20.06.1947 76. Geburtstag
Karl Olbrich geb. am 20.06.1950 73. Geburtstag
Hanns-Jürgen Gleicher geb. am 21.06.1941 82. Geburtstag
Jahangir Mazhari geb. am 21.06.1936 87. Geburtstag
Helga Naujok geb. am 21.06.1934 89. Geburtstag
Rita Wossmann geb. am 21.06.1945 78. Geburtstag
Rosemarie Fröhlich geb. am 23.06.1952 71. Geburtstag
Peter Förster geb. am 24.06.1953 70. Geburtstag
Günter Franke geb. am 24.06.1953 70. Geburtstag
Christa Gries geb. am 24.06.1936 87. Geburtstag
Ulrich Kottwitz geb. am 24.06.1952 71. Geburtstag
Manfred Ehresmann geb. am 24.06.1952 71. Geburtstag
Ingrid Pluta geb. am 25.06.1933 90. Geburtstag

Wathlingen
Nafiye Savucu geb. am 19.06.1947 76. Geburtstag
Siegfried Pohl geb. am 20.06.1942 81. Geburtstag
Immo Maske geb. am 21.06.1947 76. Geburtstag
Bernd-Holger Wäsche geb. am 22.06.1940 83. Geburtstag
Heinz-Jürgen Wiljes geb. am 22.06.1948 75. Geburtstag
Monika Rathmann geb. am 23.06.1950 73. Geburtstag
Hans-Richard Swider geb. am 23.06.1953 70. Geburtstag
Eckhard Burmester geb. am 24.06.1952 71. Geburtstag
Harald Schnell geb. am 25.06.1951 72. Geburtstag
Gisela Siedentop geb. am 25.06.1949 74. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Juli 2023

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, 13. Juli 2023, Donnerstag, 27. Juli 2023,
ab 14.00 Uhr - zur Verfügung. Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer
49167 und 49168 (Bürgerbüro Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Bundeswehr aus Celle
lädt ein zum feierlichen Appell

Spiegel touchiert und weitergefahren
Celle (ots) - Wathlingen - Am 13.06.2023, in der Zeit zwischen 12:50 Uhr
und 13:15 Uhr, fährt ein bislang unbekannter Verkehrsteilnehmer auf der
Kirchstraße in Wathligen, in Richtung Nienhagener Straße, und touchiert
dabei den Außenspiegel eines ordnungsgemäß abgestellten roten Opel. Ohne sich um die
Schadensregulierung zu bemühen, hat der Verursacher seine Fahrt fortgesetzt. Wer Hin-
weise geben kann, wendet sich an die Polizei in Wathlingen unter 05144/495460

Ein großer Schritt für werdende Unteroffizie-
re und ein Zeichen der Verbundenheit mit der
Region: Soldaten aus Wietzenbruch treten in
Nienhagen an.
Am Mittwoch, den 21.06.2023 ab 15:00 Uhr
werden die Soldaten der Lehrgruppe D aus
der Immelmann-Kaserne ein besonderes
Zeichen der Verbundenheit mit der Region
setzen: Seit Anfang April haben Sie eine wei-
tere Generation werdender Unteroffiziere für
ihre Aufgaben als militärische Führungskräfte

fit gemacht. Diesen Lehrgangsabschluss
werden die Ausgebildeten und ihre Ausbil-
der in einem Appell auf dem Marktplatz von
Nienhagen gebührend feiern. Aber damit
nicht genug: Auch die Patenschaft einer der
Abteilungen der Lehrgruppe D (vglb. Kom-
panie) mit der Gemeinde Nienhagen wird vor
Ort gemeinsam mit dem Bürgermeister fei-
erlich begangen werden. Hierzu lädt die Lehr-
gruppe D die Öffentlichkeit sehr herzlich ein.

Flohmarkt Hänigsen am Sonntag 25.6.2023
Die Kunstspirale e.V. und das Flohmarkt Team
laden zum Bummeln, Handeln und Klönen
am Sonntag 25.06.2023 ein.
Für das leibliche Wohl wird am Grill gesorgt.
Ein Kuchenbuffet wird es an diesem Sonn-
tag nicht geben. Vereine die sich für den Ver-

kauf von Kuchen interessieren, können sich
in der Kunstspirale melden.
Telefon 05147- 979 90 30 oder per Mail
kunstspirale@googlemail.com
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch
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Spendengelder konnten überreicht werden
Aus dem Reinerlös, der Spendensammlung und der
Versteigerung des Maibaums aus dem Vorjahr konnte
beim aufstellen unseres traditionellen Maibaums am
Dorfgemeinschaftshaus in Großmoor eine Summe von
1560€ erzielt werden. Wie im Vorfeld angekündigt konn-
te diese Summe zu drei gleichen Teilen an den Schul-
verein der Grundschule Adelheidsdorf, die Jugendar-
beit des Musikzuges der Freiwilligen Feuerwehr Adel-
heidsdorf und der humanitären Unterstützung der Men-
schen in der Ukraine überreicht werden. Der Schulver-
ein der Grundschule Adelheidsdorf, bei der Übergabe
vertreten durch die 1. Vorsitzende Janine Wöhler, die 2.
Vorsitzende Franziska Walewski und die Kassenwartin
Katharina Vogel, zeigte sich aufgrund der höhe der ge-
spendeten Summe von 520€, positiv überrascht und
versprach die Spende für gute Projekte zur Unterstüt-

zung der Kinder in der GS Adelheidsdorf einzuset-
zen. Auch der Musikzug gab uns am selben Abend
vertreten durch die Musikzugführerin Silke Heße und
die Kassenwartin des Feuerwehrmusikzuges der
OrtsFw Adelheidsdorf Sabine Bühren ein versprechen
das Geld klug in die Jugendarbeit zu investieren. Die
zwei Vereine und die Organisation zur Unterstützung
der Menschen in der Ukraine in Limanowa durch Pi-
otr Musial bedankten sich recht herzlich für die ge-
spendeten Gelder. Diesen Dank möchten wir gerne
weitergeben an alle Gäste beim aufstellen unseres
diesjährigen Maibaums in Großmoor, denn ohne sie
wären solche Spenden nicht möglich. Wir hoffen auf
ein zahlreiches wiedersehen am 30.04.2024 in Groß-
moor am Dorfgemeinschaftshaus.
Ihr Orgateam aus der Dorfgemeinschaft Großmoor

Schäferclub „Zum guten Hirten“
Historische Maschine

mit neuem Wirkungskreis

Kurt Gärtner (BfANW) und Walther Graetsch (FDP)
laden Sie zu einer Informationsveranstaltung

am 22.06.2023 um 18:30 Uhr
im DGH-Großmoor

über die Straßenausbaubeitragssatzung ein.

„Das Kommunalabgabengesetz von 1893
– Falschauslegungen und Folgen“

„Wie der Staatsbürger mit Grundeigentum
seit Gründung der BRD übervorteilt wird“.

Dipl.- Ing. Werner Eggers und Harald R. H. Beckmann
von der BISSS+

(Bürgerinitiative für soziale Straßensanierung)
Werden vortragen und Fragen beantworten.

SCHÜTZENVEREIN
GROSSMOOR von 1952 e.V.

Schützenfest in
Westercelle und

Wathlingen
16.06-18.06.2023

Wir sind dabei!
Die Schützenvereine aus Westercelle und
Wathlingen haben uns zu Ihren Festumzügen
eingeladen.
Westercelle
Der Festumzug in Westercelle findet am
Samstag, 17.06.2023 um 15:00 statt.
Wir treffen uns um 14:00 Uhr am Schieß-
heim Großmoor und fahren dann gemeinsam
nach Westercelle.
Wathlingen:
Der Festumzug in Wathlingen findet am Sonn-
tag, 18.06.2023 um 14:30 statt.
Wir treffen uns um 13:30
Uhr am Schießheim Groß-
moor und fahren dann ge-
meinsam nach Wathlingen
Wir freuen uns auf alle un-
sere Schützenschwestern
und Schützenbrüder, die
uns begleiten.
Schützenverein Großmoor
Vorstand

SCHÜTZENVEREIN GROSSMOOR von 1952 e.V.
Ü-60 Party – Schön, dass ihr alle da ward

Am 10.06.2023 um 17.00 Uhr eröffnete unser
1. Vorsitzender unsere erste Ü60-Party.
Es waren mehr als 25 Mitglieder der Einladung
des Vorstandes gefolgt. Was uns sehr freute. Ein
unterhaltsamer Nachmittag/Abend bei schönstem
Wetter unter dem Unterstand des Jugendtreffs war
dadurch gesichert.
Begonnen haben wir mit einem ausgiebigen
Abendessen mit Brot, Wurst, Tomate, Gurke und
Rote Beete sowie frisch zubereiteten Rühr- und
Spiegeleiern (Man nennt es auch „Strammer
Max“). Bei Musik, Bier, alkoholfreien und auch
geistigen Getränken saßen wir alle zusammen

und haben uns über aktuelle Dinge ausge-
tauscht und natürlich auch von alten Zeiten ge-
sprochen. Denn davon haben wir ja ausrei-
chend. Der Nachmittag/Abend war sehr un-
terhaltsam und verging wie im Fluge. Beim Verabschie-

Wir sagen danke!
Special Olympics 2023 waren ein Highlight

Die Special Olympics 2023 am vergangenen Diens-
tag waren eine Riesensache! Und sie dienten einem
guten Zweck: Sie stellten die Bedeutung des inklusi-
ven Sports heraus. Ganz herzlichen Dank an alle Or-
ganisatoren, allen voran Bürgermeister Jörg Makel!
Vor allem auch herzlichen Dank, dass wir an dieser
wunderschönen Aktion teilhaben durften. Alle Betei-
ligten waren mit großer Begeisterung dabei. Das Teil-
nehmerfeld für die Gesamtstrecke von 14,6
Kilometern war am Ende noch relativ groß und wurde
in Burg noch einmal sichtlich vergrößert. Der Zielein-
lauf auf dem Schlossplatz in Celle, bei dem die Fackel
von Hand zu Hand wanderte, hinterließ bleibende Ein-
drücke, Gleiches gilt für die netten Worte von Stadträ-
tin Susanne McDowell. Jederzeit gerne wieder!
Matthias Blazek für die Adelheidsdorfer Lauf-AG

den waren wir alle der Meinung, dass wir so einen netten Abend auch im nächsten Jahr
wieder durchführen. Unser besonderer Dank geht an unsere Schützendamen, die die Ver-
anstaltung organisiert haben. Besonders an Ingrid Berg-Below, Maren Ritzke und Pia Zollo
die den gesamten Abend für uns da waren. Sowie an unsere beiden Vorsitzenden Michael
Ritzke und Marco Hinrichs und Gerd Below.
Text: Harald Meyer, Fotos: Anke Hinrichs

Wer kennt diesen Gebrauchsgegen-
stand noch aus alten Tagen? Eine Kon-
servenverschlussmaschine. Heute
"zweckentfremdet" zur Fertigung einer
persönlichen Zeitkapsel.
Hier gewinnt sie wieder
an Aufmerksamkeit und
Bedeutung.
Auf dem Familienfest an-
lässlich des 50-jährigen
Bestehens unserer Ge-
meinde Adelheidsdorf und
der Samtgemeinde Wathlin-
gen am Dorfgemeinschaftshaus in
Großmoor ist sie wieder in Aktion.
Schon einige Male waren wir - der
Schäfer-Club "Zum guten Hirten" - auf
vergleichbaren Veranstaltungen in un-
serem Dorf beteiligt.
Mit dieser Aktion, und dem daraus er-
zielten Erlös, unterstützen wir unsere
Freunde in unserer Partnerstadt Trus-
kavetz, Ukraine. Wir wünschen uns
eine rege Nachfrage und eine starke

Beteiligung. Bringen Sie Erinnerungs-
stücke, Fotos, Briefe oder andere per-
sönliche Botschaften, die in eine Kon-
servendose passen, mit zum Fest.

Weitere Anregungen:
Kopien von Zeugnis-
sen oder Urkunden, ein
Zeitungsartikel vom ak-
tuellen Zeitgeschehen,
eine Locke, ein Schnul-
ler, Notizen von Gedan-
ken bis hin zum Notgro-
schen oder ein USB-Stick

- der Phantasie sind keine Gren-
zen gesetzt. Die Zeitkapsel ist auch
ein originelles Geschenk. Über die
Haltbarkeit sowie die Aufbewahrung
dieser "Konserve" entscheiden Sie
selbst. Erinnerungen können ein
Schatz sein, der es wert ist, gepflegt
zu werden.
Der Schäfer-Club „Zum guten Hirten“
Svenja Rebmann, Jürgen Gerloff,
Wolfgang Grube
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Bestattungsinstitut Schacht
Inh. Malte Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Neele Ehrhardt
Jannik Schoenemann
Ben Schmidt

Georgios Avramidis
Vivien Bössow
Artur Ehlert
Emma Georgi

Konfirmation am 4. und 11. Juni 2023
Martinskirche Großmoor
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer
Konfirmation möchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern,
auf diesem Wege recht herzlich bedanken.

Dieser Tag wird für uns immer in schöner Erinnerung bleiben.

Konfirmation am 11. JuniKonfirmation am 4. Juni
Liona Whitworth
Tim Wicke
Jill Wernecke

Linus Henning
Sophia Näsemann
Friedrich Range

Am 5. Juni 2023 verstarb unser Mitglied

Eva Bössow
Unserer Kameradin Eva Bössow

danken wir für 8 Jahre
Zugehörigkeit und Treue

zu unserem Verband und werden ihr ein
ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Ma-
rien, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße
1, 29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker
und Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 9.00-12.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 18.06. 10.00 Uhr Gottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Vakanzvertreter Pastor Stefan Thäsler, Celle, Tel.: 0151 42382546
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 18.06.  18:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Röser-Israel
So. 25.06.  11:00 Uhr Gottesdienst im Zelt auf dem Dorfgemeinschaftsplatz

Großmoor              Pastor Thäsler

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Michael Schultheiß, Tel. 05144 - Tel. 82 07 Diakonin: Andrea Brichta, Tel.
05172-13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Diens-
tags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde
Ammann, Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 18.06. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Schömburg
So. 25.06. Samtgemeinde Geburtstag –  50 Jahre Samtgemeinde

Wathlingen. Wir feiern mit! Wir feiern mit den anderen
Kirchengemeinden unserer Samtgemeinde Gottesdienst. Am
25. Juni werden wir unseren Gottesdienst nach Großmoor
verlegen und dort um 11 Uhr hinter dem Dorfgemeinschafts-
haus feiern, mit einem schönen und festlichen Programm. Sie
sind herzlich eingeladen, dazu zu kommen. Wir freuen uns auf
Sie!

St. Marien in Nienhagen
Samstag, 17.06.2023: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Samstag, 01.07.2023: 18.00 Uhr Vorabendmesse



Wathlinger Bote – 13 – 17. Juni 2023/25

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
der St. Laurentius-Gemeinde Nienhagen

für die Konfirmation 2025
Liebe zukünftige Konfirmandinnen und Konfirmanden!

Ab sofort können sich Kinder, die im Zeitraum
01. Juli 2010 - 30.06.2011

geboren sind, zum Konfirmandenunterricht anmelden.
Anmeldungen erhalten Sie im Pfarrbüro der St. Laurentius Kirche,

Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen,
Telefon 05144 - 1398

oder per E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag   9.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag  15.00 bis 18.00 Uhr.

Pilgerstammtisch

Veranstaltung mit Nonne Aravindini
„Bewusst zur inneren Harmonie“

am Samstag, 24.06.2023 von 12:00 bis 18:00
im Gemeinderraum der Martinskirche, Hauptstraße,

29352 Adelheidsdorf OT Großmoor

KLEINANZEIGEN Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Container,

Mineralgemisch uvm.
Wir liefern preiswert: Mineralgemisch,
Mutterboden, Container für Bauschutt

und vieles mehr.
Reinhard Roselieb GmbH

Tel. 0 51 41 - 8 33 53
www.roselieb-gmbh.de

An dem Tag besteht die Möglichkeit, sich in
lockerer Runde über gemachte Erfahrungen
als Pilger aus zu tauschen.
Werde über meine Aufgabe als Streckenpa-
te berichten und wie ich dazu kam auf mei-
nem Hof eine Pilgerherberge an zu bieten.
Es wird Informationen über die Viaromea Ger-
manica einer der 40 europäischen Kulturrou-
ten geben, die auch durch unseren Landkreis
führt. Geplant ist Ideen zu sammeln um den
Weg mehr ins öffentliche Bewustsein bei uns

in der Region zu rücken. Nachhaltigkeit, Wer-
bung für unsere Region, Austausch zwischen
Pilger und Bevölkerung am Wegesrand etc..
Bei Erfolg der Veranstaltung ist geplant zu ei-
ner Folgeveranstaltung gezielt, Kirchenvertre-
ter, Touristier & Kommunalpolitiker aus der
Region ein zu laden.
13. Juli
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Antikhof Drei Eichen/Bröckel
www.Antikhof-Drei-Eichen.de

Die erfahrene Yoga-Dozentin Aravindini ver-
mittelt uns Ihr Wissen über Yoga und uralte
Atemtechniken. Diese helfen uns im bewuss-
ten Umgang mit uns selbst, Anderen und der
Umgebung. Sie als Teilnehmer lernen dabei
mit Hilfe des Atems Ihre inneren Spannungs-

zustände wie Unruhe, Unzufriedenheit und
Ängste selbstwirksam zu regulieren und die
innere Balance zu finden.
Die Seminarkosten betragen 50 Euro.
Anmeldung und nähere Infos unter
yoga.seminare@sonnenkinder.org

Mietgesuch
Gesucht wird eine 2 Zi.-Whg., ca. 60m²,
vorzugsweise in Nienhagen oder Wathlin-
gen, Tel. 01 71 - 77 55 232

Stellenangebot
Zuverlässige Reinigungskraft für Fe-
rienwohnung und privat in Wathlingen
gesucht, 1 – 2 × die Woche für je 4 – 5
Stunden.
Wir bieten: gutes Arbeitsklima, Festanstel-
lung, gute Bezahlung.
Wir erwarten: selbstständiges Arbeiten,
hohe Flexibilität (je nach Gästewechsel)
und gute Deutschkenntnisse. Kurze Be-
werbung unter Tel. 0174 - 954 44 25

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

§§  Rechtsanwälte
Georg Graf v. Perponcher
Dr. Tanja-Carina Riedel
Nienhagen, Dorfstr. 45
www.ra-perponcher.de

Neues  Zuhause gesucht
Für mich (52,w) und meine beiden Kinder (17 und 18 Jahre) suche
ich ein neues Zuhause in der Samtgemeinde Wathlingen.
Da mein Sohn im Rollstuhl sitzt, benötigen wir eine Wohnung/ein
Haus mit einem Schlafzimmer und Bad im EG - oder z.B. die Mög-
lichkeit auf eigene Kosten einen Treppenlift einzubauen. 4 - 5 Zim-
mer, +-120 qm, bis 1100,– € Kaltmiete. Wir sind Selbstzahler und
sehr hier in der Samtgemeinde verwurzelt, daher hoffen wir auf
eine Möglichkeit zu bleiben.
Rückmeldungen gern unter tsantilis@hotmail.de oder telefonisch
bei Maya Tsantilis, 0151 -  744 077 86.



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien-, Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen

Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr
und 15.00 - 17.00 Uhr

KESS Wathlingen
Montag - Freitag, 9.00 - 11:00 Uhr

BEGEGNUNG
Offene Familiengruppe

für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern
oder Weltentdeckern ab der Geburt
Montag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS Nienhagen
Angelina Haupt und Dorthe Kühn freuen sich auf Euch!
Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS Wathlingen
Nicole Kein und Malin Voß freuen sich auf Euch! Einfach kommen
und mitmachen! Ohne Anmeldung und kostenfrei!

KLÖN-CAFÉ
Kaffeeklatsch bei Tante Em08
Montag,16.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Gastgeberin Andrea Engelke freut sich auf Ihren Besuch!
Montag,15.30 Uhr - 17.00 Uhr KESS Wathlingen
Gastgeberin Margret Scharpe freut sich auf Ihren Besuch!

Familientreff mit Frühstück
ein gemütliches Frühstück für Jung und Alt!
Montag und Freitag von 9.00 Uhr - 10.30 Uhr KESS Wath-
lingen
Gastgeberin Margret Scharpe freut sich auf Sie!

Hygge-Zeit – miteinander singen!
Ein Lebensgefühl, das glücklich macht!
Donnerstag von 8.15 Uhr - 8.30 Uhr auf dem Herzogin-Agnes-
Platz am KESS
Einfach kommen und mitmachen! Ohne Anmeldung und
kostenfrei!

Offener Baby-Treff
für "frischgebackene Familien" mit ihren Babys im Alter von 0 - 12
Monaten
jeden Donnerstag, 10.30 - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Einfach klönen und neue Kontakte knüpfen…
und danach zur Mittagszeit laden wir Euch zu einer leckeren selbstgekoch-
ten Gemüsesuppe ein! Inga Ernesti freut sich auf Euch!

Familien-Café am Marktplatz
Freitag,15.00 - 16.30 Uhr KESS Nienhagen während des Wochenmarkts
Kommen - klönen und Kontakte knüpfen…
Imke Faßbender und Andrea Engelke freuen sich auf den Besuch!

Offener Spiele-Treff für Sie und Ihn
Rommé, Canasta und Co…
Dienstag, 13.06., 16.00 Uhr - 17.30 Uhr KESS Nienhagen
Weitere Termine: 13.06. und 04.07.23
Sigrid Brandes und Helga Völz freuen sich auf Ihren Besuch.

Offener Treff „60 plus“
Mittwoch, 05.07.23 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nienhagen

Seniorentreff
Freitag,23.06.23, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Wathlingen
Ruth Schreiber und Lucienne Geerits freuen sich auf Ihren Besuch.

Lust auf Doppelkopf?
Der offene Treff richtet sich an Begeisterte, die ihre Leidenschaft mit ande-
ren teilen und in lockerer Atmosphäre gemeinsam spielen möchten!
Mittwoch, den 05.07.23, 18.30 - 20.00 Uhr KESS Nienhagen
Regelmäßig jeden ersten Mittwoch im Monat!
Gastgeber:  Peter Klages, Doppelkopf-Fan

Literatur-Treff
Treffen Sie Gleichgesinnte, die Ihre Leidenschaft fürs Lesen teilen und tau-
schen Sie sich in lockerer Atmosphäre über interessante Bücher und Auto-
ren aus.
Buchtitel: Going Zero von Anthony McCarten
Buchinhalt:
Hat man als Einzelner überhaupt eine Chance gegen das System? Kaitlyn
Day, eine junge Bibliothekarin aus Bosten, ist entschlossen, es zu versu-
chen. Und so greift sie zu als sich die Einladung zu einem ungewöhnlichen
Kräftemessen bietet: dem Betatest von FUSION, einem Projekt der US-Ge-
heimdienste und des Social-Media-Moguls Cy Baxter. Wem es gelingt 30

Das KESS wird
fünfundzwanzig…

Wir vom KESS möchten
mit allen feiern, die uns
auf diesem Weg so lan-
ge begleitet haben.
Zeit und Lust auf ein
schönes Fest im Rah-
men unseres Markt- Ca-
fés am Herzogin-Agnes-Platz am Freitag, den 30.
Juni 2023 von 15.00 - 17.30 Uhr?
Wenn sich das KESS zum Geburtstag etwas wün-
schen könnte, würden wir uns über einen Kuchen
für unser Buffet sehr freuen!
Einfach kommen und mitfeiern!
Das KESS-Team freut sich auf Euch/Sie.
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Das KESS goes Instagram!!!
Zum 25jährigen Jubiläum schenken wir uns eine neue Präsentations-
plattform und sind ab sofort bei Instagram zu finden…
Unter mgh_familienzentrum_kess könnt ihr uns finden und folgen

Botschafterin aus Nigeria im Interview
mit der Kleinen Schule

Im Rahmen der Sportveranstaltung "Spezial Olympics", die von der Gemeinde Nienhagen
organisiert wurde, interviewten Kinder der Kleinen Schule im KESS die nigerianische Bot-
schafterin und deren Ehemann. Sie erarbeiteten in den letzten Wochen unter Anleitung
der pädagogischen Fachkräfte, Malin Voss und Imke Faßbender, einen Fragenkatalog, wie
zum Beispiel: "Welche Sportarten trainiert das Team Olympia?" Oder: "Wie fühlen sich die
Sportler?". Die Konversation fand in englischer und deutscher Sprache statt und wurde von
Klaus Müller, Organisator der Veranstaltung in Nienhagen, begleitet und unterstützt.
Die Botschafterin und ihr Ehemann beantworteten alle Fragen voll umfänglich und waren
vom Fragenkatalog begeistert. Die Stipendiaten der Kleine Schule wünschen der Sportver-
anstaltung viel Erfolg und faire Wettkämpfe.

Tage unauffindbar zu bleiben, dem
winken 3 Millionen Dollar.
Montag, 03.07.23, 17.00 Uhr -
18.00 Uhr KESS Nienhagen
Gastgeberin: Dorothes Grunwald, Li-
teraturbegeisterte
Der Treff ist kostenfrei, über eine
Spende würden wir uns freuen!
Einfach kommen und dabei sein!

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Neues Mitmach-Projekt Denkwerkstatt für Jung und Alt
Menschen treffen- Wissen teilen- Ideen
entwickeln
Die Denkwerkstatt für Jung und Alt startet
nach den Sommerferien. Wie der Name
schon sagt …., werden wir gemeinsam
denken und diskutieren, aber auch ganz
praktisch werden!
Schon jetzt haben sich aus den beiden
Samtgemeinden und der Gemeinde Uetze
interessante Menschen beworben:
• Eine junge Rolli-Fahrerin,
• ein in der Friedensarbeit erfahrener Senior,
• eine erfahrene Pädagogin,
• ehemaliger Unternehmens-Mentor,
• eine junge Abiturientin, die sich für

Politik interessiert oder auch
• zwei sportliche Jugendliche mit

Migrationshintergrund.
Auch erreichten uns schon erste Ideen, die zei-
gen, wie viel wir vor Ort bewegen können:
• Kochkurs für Jung und Alt "Vegan - regional und aus Omas Kochbuch?"

Oder: Neues aus demInsta-Kochstudio: Pfannkuchen - wie bei Oma oder vegan?
• Für die Aktiven: Wie wir mit klitzekleinen Aktionen etwas für das Klima tun können?
• Jung hilft Alt: Schüler*innen kümmern sich um Hochbetagte, die keine Enkel vor Ort haben

oder Lebenserfahrene unterstützen in
Schulprojekten und geben Einblicke in ihre Berufswelt?

• Was Oma und Opa noch wussten: Wie stricke ich einen Loop für den Herbst oder baue ein
Hochbeet mit Kräutern und Salat" oder "Was Oma und Opa nicht wissen: Wie installiere ich
eine sichere App und gehe nicht in die Falle von Internetbetrügern?"

• Podcast: Wie funktioniert eigentlich Politik und wen würde ich gerne einmal persönlich kennenlernen?
• Gemeinde 2.0: Mit weniger mehr? Mehrgenerationen-Wohnprojekte,  Tiny Houses oder

Land-Kommune - von wem können wir lernen, was  geht und was nicht?
• Mit der Draisine strampeln oder dem Kanu um Meilen paddeln und gemeinsam ein

Spendenprojekt organisieren
• Oder etwas ganz Anderes…. Eure und Ihre Ideen stehen im Vordergrund…
Bis Ende Juni beantworten wir gerne alle Eure und Ihre Fragen. Entweder
anrufen im KESS unter 05144/ 97 06 27 oder eine Mail schicken unter
mgh@familienzentrum-kess.de
Einfach bewerben:
Bewerbungsbögen liegen auch in den Häusern des KESS aus!
Online unter www.wissensnetz.de oder persönlich und telefonisch in den
Häusern des KESS in Nienhagen, Wathlingen und Wienhausen oder in den
Jugendtreffs in Hänigsen, Eicklingen und Langlingen
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SoVD Ortsverband Großmoor
Obligatorische Spargelfahrt
im rustikalen Bauernhaus

Adelheidsdorfer Lauf-AG
Lennard Frommer und Frank Heins laufen
persönliche Bestzeiten beim Edeka-Ladage-

Lauf in Wennigsen (Deister)

An diesem gelungenen Kaffeenachmittag wurde zudem viel geklönt und sich ausgetauscht

Nach der kurzen Vorstellung für alle erklärte Andrea Engelke das neue
Mitmach-Projekt des Kess-Familienzentrums an den einzelnen Tischen

Die Adelheidsdorfer Lauf-AG hat nach Jah-
ren wieder am beliebten Cruisinglauf in Wen-
nigsen (Deister) teil-
genommen. Der Lauf
hatte dreimal in Fol-
ge wegen der Coro-
na-Bestimmungen
ausfallen müssen.
Star t und Ziel des
Volkslaufs haben sich
auf dem Sportplatz der
Sophie-Scholl-Ge-
samtschule Wennig-
sen befunden. Die
Laufstrecke nahm den
Sportplatz mit Deister-
panorama als Mittel-
punkt und umrundete
ihn in einer abwechs-
lungsreichen 2,5-Kilo-
meter-Rundstrecke.
„Es war ein schöner
Volkslauf“, resümiert
der Sportler Carsten

Laue. „Es musste ein Rundkurs von zwei
Runden à 2,5 Kilometern auf der 5-Kilome-

ter-Distanz gelaufen
werden.“ Die Strecke
führte bei sommerli-
chen Temperaturen
durch das Dorf am
Deisterrand in die
Feldmark und dann
wieder zurück zum
Sportplatz. „Die Or-
ganisation des Volks-
laufs war klasse“, so
Laue. „Und am Ende
klönten wir noch bei
Bratwurst und Ge-
tränken.“
Frank Heins und Len-
nard Frommer zeigten
sich am Ende über-
glücklich, da sie ihre
persönlichen Bestzeiten
verbessern konnten.
Matthias Blazek

Hinnerk Gaus, Carsten Laue, Lennard Frommer,
Jonah Stolte und Frank Heins (von links)
vertreten die Adelheidsdorfer Lauf-AG beim Lauf
in Wennigsen. Foto: Stephen Evans

Die obligatorische Spargelfahrt hat den SoVD
Ortsverband Großmoor diesmal zum Spar-
gelhof Nuttelmann in Steyerberg/Nienburg
geführt. Angekommen auf dem schönen Hof-
gelände konnten wir durch Zufall die dies-
jährige Nienburger Spargelkönigin Marleen
Graue begrüßen. Zum Essen fand jeder der
50 Teilnehmer einen Platz in der rustikalen
Diele oder in einem der liebevoll eingerichte-
ten Räumlichkeiten.
Das folgende leckere
Spargelmenü zum
Sattessen mit Spar-
gelcremesuppe, fri-
schem Spargel, Räu-
cherschinken, Schnit-
zel, Rührei, Kartoffeln,
Buttersauce und Sau-
ce Hollandaise ließ
keine Wünsche offen.
Den Spruch, den sich
die Familie Nuttel-
mann auf die Fahne
geschrieben hat:
"Eine Familie gibt sich
Mühe für Sie!" - konn-
ten wir voll unterstrei-

chen. Gut gesättigt fuhr uns Richie von der
Firma Reichmeister weiter zum Steinhuder
Meer wo uns zwei Auswandererboote bei
schönstem Wetter um die Insel Wilhelmstein
schipperten. Vor der Rückfahrt bestand für
jeden noch die Möglichkeit, sich die Beine
zu vertreten oder  einen Kaffee oder ein Eis
zu genießen.
Text und Bilder: Annette Mühlstein

Vor einiger Zeit wurde es an dieser Stelle
angekündigt, nun war es soweit. Das erste
Repaircafé im Dorfladen ging an den Start.
Klaus Kocot und Jens Pauluhn, beides qua-
lifizierte Fachleute aus dem Bereich Elek-
trotechnik, hatten jede Menge Werkzeug
und für alle Fälle zwei Bastler als Verstär-
kung mitgebracht. Alle warteten gespannt
auf die ersten Kunden, die
auch gleich um 15 Uhr er-
schienen.
Eine junge Mutter mit ihrem
Sohn hatte ein defektes Ba-
byphon mitgebracht, das
nachts unzuverlässig die Ge-
räusche aus dem Kinderzim-
mer übertrug. Der Schaden
konnte behoben werden, die
Mutter war glücklich, ihr
Sohn auch, denn er konnte
die Wartezeit mit einem Eis
verkürzen.
Eine große Stehlampe ließ sich nicht mehr
einschalten. Auch das bekamen die beiden
wieder hin. Auch ein defekter Bewegungs-

melder geht nun wieder, ebenso wie ein La-
miniergerät, in dem sich die Folie immer
aufwickelte
und für ein Chaos im Inneren des Gerätes
sorgte. Das kleinste defekte Teil war ein
Schrittzähler.

An einigen Teilen musste etwas länger ge-
tüftelt werden, aber alle mitgebrachten de-
fekten Gegenstände kamen an die Reihe

und wurden vor dem Elektro-
schrott oder der Mülltonne ge-
rettet. Nur einen Wunsch konn-
ten die Experten nicht erfüllen.
Eine ältere Dame betrat augen-
zwinkernd das Cafe`und sagte:
" Einmal runderneuern bitte" ??
Das Repaircafé soll jeden ersten
Dfienstag im Monat im Dorfla-
dencafé in Großmoor stattfinden,
das nächste Mal am 4. Juli
2023. (AS)

SoVD Ortsverband Nienhagen
Kaffeeklatsch: kleine Auszeit am Nachmittag

beim SoVD-Ortsverband Nienhagen
Kaffee und Kuchen am Nachmittag heißt in
Deutschland wie? Richtig! Kaffeeklatsch. Das
war schon bei den Gebrüdern Grimm so. Von
Wilhelm Busch wiederum stammt der Kaf-
feeklatsch-Grundsatz: "Gute Unterhaltung
besteht nicht darin, dass man etwas Geschei-
tes sagt, sondern dass man etwas Dummes
anhören kann. Und so hatte der SoVD Orts-
verband Nienhagen in diesem Monat mal statt
zum Info-Nachmittag zum "Kaffeeklatsch"
eingeladen und über 50 Mitglieder und Gäs-
te folgten der Einladung.
Andrea Engelke vom Kess-Familienzentrum
berichtete vorab kurz über das neue Mit-
mach-Projekt. In einer Denkwerkstatt sollen
Junge und Ältere zusammengebracht wer-
den, Konkret soll ein junger und ein älterer
Mensch ein Tandem bilden und gemeinsam

Ideen entwickeln. Wie das genau funktioniert,
erklärte Andrea Engelke im Laufe des Nach-
mittags an den einzelnen Tischen.
Kaffeeklatsch ohne Kaffee funktioniert natür-
lich nicht. Und zu einem Kaffeeklatsch gehört
auch Kuchen; den gab es dann reichlich zu
probieren. Die Anwesenden genossen regel-
recht das reichhaltige Kuchenbuffet. Die Bä-
ckerei Stremmel hatte ganze Arbeit geleistet,
was im Laufe des Nachmittags immer wieder
zum Ausdruck kam. Frankfurter Kranz-Tört-
chen, Karamelltörtchen, Erdbeer-, Zitronen-
und Himbeerkuchen, Käsekuchen in verschie-
denen Variationen, Plunderstücke und vieles
mehr aus der Backstube konnte probiert wer-
den. Immer wieder wurde Angela Stremmel
gefragt, wo man diese Leckereien kaufen
kann. Nebenbei wurde in gemütlicher Runde

viel geklönt und sich ausge-
tauscht. Ein gelungener Kaf-
feenachmittag, der wie im
Fluge verging.
Am 12. Juli 2023 lädt der
SoVD Ortsverband Nienha-
gen nochmals zum "Kaffee-
klatsch mit Kuchenbuffet"
ein. Alle sind schon sehr ge-
spannt, welche Leckereien
aus der Backstube die Bä-
ckerei Stremmel diesmal
anbieten wird.
Fotos Annette Kesselhut
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Nächster Bastelnachmittag des SoVD
Ortsverbandes Nienhagen am 21. Juni 2023

Jeden 3. Mittwoch im Monat öffnen sich seit
Januar wieder die Türen des Dorfgemein-
schaftshauses Nienhorst für einen Bastelnach-
mittag. Der nächste Bastelnachmittag findet
am Mittwoch, den 21. Juni 2023 statt. Diesmal
stehen Verpackungen für Geschenkgutschei-
ne auf dem Programm. Zudem kann bei Kaf-
fee und Kuchen oder Keksen über alles Mög-

liche gesprochen werden. Der Bastelnachmit-
tag beginnt um 14.30 Uhr und findet im Dorf-
gemeinschaftshaus Nienhorst, Waldweg, statt.
Eine Anmeldung ist erwünscht und kann bei
Burgl Wengert unter 05144-2507 oder Gisela
Janßen unter 0170-9347179 erfolgen. Natür-
lich sind auch Kurzentschlossene ohne An-
meldung herzlich willkommen.
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Regionale Produkte in unserem Dorfladen

Friedhelm Kläke · Bennebostel 2 · 29227 Celle
E-Mail info@kuhbetrieb-klaeke.de · Telefon 05141 880688

Kuhbetrieb Kläke!
Hofladen samstags von 14 bis 16 Uhr geöffnet
Käse und Rindfleisch aus der Celler Fuhse Aue
• Rohmilchkäse von der Kuh
• Online-Cowsharing

Wer wir sind? Kuhbetrieb Kläke!
Eine kurze Vorstellung: Wir sind ein konventionell aber nachhaltig wirtschaften-
der Familienbetrieb mit 60 Milchkühen und Nachzucht am Stadtrand von Celle.
Unsere Flächen liegen rund um den Hof, daher ist es für uns selbstverständlich,
dass unsere Kühe im Sommer auf die Weide gehen. Seit ein paar Jahren ziehen
wir unsere Kälber vorwiegend kuhgebunden (also an Ammenkühen) auf.
Die auf unseren Flächen angebauten Feldfrüchte werden fast ausschließlich an
unsere Tiere verfüttert,
so dass wir kaum Fut-
ter zukaufen müssen.
Seit Jahrzehnten halten
wir um die 125 weibli-
che Milchrindern unter-
schiedlichen Alters und
Rasse. Dazu kommen
jetzt 20 männliche Rin-
der, siehe unten ...
2017 begannen wir, aus
unserer eigenen Milch
durch eine mobile Kä-
serei Käse herstellen zu
lassen, um ihn selbst zu
vermarkten. Das macht uns viel Freude und kommt bei den Kunden sehr gut an!
Seit dem Herbst 2019 behalten wir aus Tierschutzgründen (was nichts kostet ist
auch nichts wert!) auch die „Jungs“. Auch die „Bruderkälber“ werden kuhgebun-
den aufgezogen und ab einem Alter von 8 Monaten selbst vermarktet: Besser ein
kurzes gutes Leben als ein Leben ohne Wertschätzung!
Unser online-cowsharing ermöglicht eine unkomplizierte Bestellung haushalts-
üblicher Mengen, die wir auf Wunsch sogar nach Hause liefern oder zum Bauern-
markt mitbringen. https://hofladen.kuhbetrieb-klaeke.de/
Für unser Ziel brauchen wir Ihre Unterstützung: Von der Geburt bis zum Tod
unserer Tiere sollen sie möglichst alle in unserer Obhut bleiben! Schön wäre es,
wenn eines Tages kein Tier (auch kein weibliches!) mehr auf einen Sammeltrans-
port zum überregionalen Schlachthof müsste!
Möchten Sie unseren Hof besichtigen? Dann sprechen Sie uns gern an!

Innovativer Konzertabend im Hagensaal
Nienharmoniker beschreiten mit Nachtkonzert neue Wege
Die Nienharmoniker haben im Hagensaal in
Nienhagen ein Nachtkonzer t gegeben. Es
wurde ein abwechslungsreiches Repertoire
mit Liedern, die mit Schlaf, Abend und Mond
zu tun hatten, präsentiert. Aufgeteilt war das
Programm in vier Blöcke, welche jeweils ei-
nen Aspekt von Abend und Nacht musika-
lisch widerspiegelten. Bevor das Konzert um
21 Uhr losging, standen Singende und Gäste
locker, ungezwungen zusammen, unterhiel-
ten sich und aßen kleine Snacks. "Der Chor
möchte Sie erst einmal näher kennenlernen",
sagte Cordula Schack in ihrer Begrüßung.
Und dann war
der Chor ver-
schwunden ,
denn es ging ja
gleich los.
Schlaf, Liebe,
Einsamkeit und
Feiern zogen
sich wie ein ro-

ter Faden durch die nun folgende Veranstal-
tung. Die Bühne war mit Sternenhimmel und
farblich abgestimmten Licht vorbereitet, die
Choreographie aufwändig einstudiert. "Sand-
mann, lieber Sandmann" bildete, vom Pubi-
kum gesungen, den Auftakt. Nun war klar:
Der Schlafsand ist nicht weit. "The Lion
sleeps tonight", "Memory", "Blue Moon" und
"Tourdion" waren einige der nun dargebote-
nen Klassiker. Chorleiterin Imke Ortmann, am
Piano hervorragend unterstützt durch Maike
Jensen, bezog bei einzelnen Liedern, sowie
zwischendurch, auch das Publikum weiter

mit ein. Immer wieder wurde das Lied "Der
Mond ist aufgegangen" aufgegriffen, bis am
Ende alle sieben Strophen gesungen waren.
Bei den Liedern, hauptsächlich aus den Be-
reichen Oper, Pop und Musical, gab es meh-
rere Solopar ts, welche die Zuhörenden

besonders begeisterten. Insgesamt war es
für aktiv und passiv Teilnehmende der Ver-
anstaltung ein gelungener, schöner Abend.
Text: Stephan Hentschel
Fotos: Steffi Hinz
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Erneut heulen die Sirenen in der Samtgemeinde Wathlingen

ASV Adelheidsdorf – Radsportsparte
Am 03.06.2023 nahmen drei Mitglieder
der Radsportsparte des ASV Adelheids-
dorf an der RTF des SV Nienhagen teil.
Zusätzlich wurde das ASV Team von
einem befreundeten Fahrer unterstützt.
Im Vorfeld dazu fand ein freundlicher
und partnerschaftlicher Austausch zwi-
schen den beiden Vereinen statt, den ich
an dieser Stelle einmal besonders er-
wähnen möchte. Danke Ronny für die
Kontaktaufnahme. Aufgrund von zahl-
reichen Veranstaltungen konnte der ASV
nur drei Mitglieder zu dem Event schicken, diese drei haben sich dann aber der längsten
Strecke von 128Km gestellt. Die Streckenführung war sehr attraktiv und die Verpflegungs-
stationen waren sehr professionell organisiert. Nach der Fahrt konnte das Team sich bei
herrlichem Wetter und jeglicher Art von Getränken und Kuchen regenerieren. Das Team
vom ASV (Holger Lüning, Andreas Bruns, Lars Burkhardt und Basti) bedankt sich beim
SVN für die tolle Organisation. Die ASV Adelheidsdorf Radsportgruppe triff sich immer
freitags um 16.00 Uhr am Tennisplatz des ASV um gemeinsam zu trainieren. Kontakt:
lars.burkhardt@asv-adelheidsdorf.de Bericht Lars Burkhardt

SV Großmoor v. 1920 e.V.
Kreispokalendspiele auf dem Sportplatz an der Aue

Wir freuen uns in diesem Jahr die Kreispo-
kalendspiele der Ü32 und Ü40 Herrenmann-
schaften auf dem Sportplatz an der Aue aus-
richten zu dürfen.
Am 24.06.2023 um 16:00 Uhr spielen die
Ü40 Herren vom SV Dicle Celle gegen den
SV Hambühren um den Kreispokal.

Ab 18:00 Uhr treffen dann die Altherrenmann-
schaften vom MTV Eintracht Celle und der
SG Eicklingen/Wienhausen
aufeinander. Für das leibliche Wohl
und für das Drumherum wird
bestens gesorgt sein.
SV Großmoor - Fußball

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Die Damen schießen um den
Damensamtgemeindepokal

Die Schützendamen der Vereine aus Groß-
moor, Nienhagen und Wathlingen schießen
am 3. Juli um den Damensamtgemeindepo-
kal und nicht, wie irrtümlich veröffentlicht,
um die Damensamtgemeindekönigin. Waren
wir im vergangenen Jahr in Nienhagen zu
Gast, ist der "Freischütz" Wathlingen in die-
sem Jahr Gastgeber. Wir beginnen um 18:30

Uhr und schießen in der Disziplin LG Aufla-
ge. Gegen die starken Damen der "Großmoo-
ries" heißt es anzutreten, haben sie doch
schon mehrfach den Pokal  mit nach Hause
nehmen können.
Vielleicht klappt es ja dieses Mal für die Da-
men aus Nienhagen oder Wathlingen.
M.O.

In der Nacht von Freitag auf Samstag muss-
ten fast zeitgleich zwei größerer Brände durch
die Or tsfeuerwehren der Samtgemeinde
Wathlingen mit der Unterstützung benachbar-
ter Ortsfeuerwehren bekämpft werden. Ver-
letzt wurde bei beiden Bränden glück-
licherweise Niemand.
Am 10.06.2023 um 02:24 Uhr wurden die
Ortsfeuerwehren Nienhagen und Wathlingen
zu einem Brand mehrerer Strohballen nach
Nienhagen alarmiert. Durch die ersten Ein-
satzkräfte wurde die gemeldete Lage bestä-
tigt, es brannten ca. 70 Rundballen in voller
Ausdehnung. Aufgrund des zu erwartenden
hohen Löschwasserbedar fs wurde der
Schlauchwagen der Freiwilligen Feuerwehr
Celle zum Aufbau einer sogenannten langen
Wegstrecke nachgefordert. An der Einsatz-
stelle selbst wurden mit dem mitgeführten
Löschwasser auf den Einsatzfahrzeugen die
ersten Löschrohre vorgenommen, um eine
Ausbreitung des Brandes auf die Vegetation
zu Verhindern. Im weiteren Verlauf wurde mit
technischem Gerät des Eigentümers, die
Strohballen auseinandergefahren und abge-
löscht. So konnte gegen 06:15 Uhr Feuer aus
gemeldet werden.
Um 03:45 Uhr ging eine weitere Meldung

über einen brennenden Holzpolder in Wath-
lingen in der Rettungsleistelle in Celle ein.
Umgehend machten sich zwei Fahrzeuge von
der vorherigen Einsatzstelle auf den Weg
nach Wathlingen, zusätzlich wurde die Orts-
feuerwehr Hänigsen nachalarmiert. Vor Ort
brannte ein ca. 15m langer Holzpolder in
voller Ausdehnung und das Feuer hatte
bereits auf den umliegenden Wald überge-
griffen. Aufgrund der vorgefundenen Lage
wurde umgehend die Alarmstufe erhöht, was
die Nachalarmierung der Ortsfeuerwehren
Adelheidsdorf, Großmoor und Eicklingen zur
Folge hatte. Nach der Herstellung einer Was-
serversorgung, ebenfalls über lange Wegstre-
cke, wurde mit mehreren Löschrohren die

Brandbekämpfung durchgeführt. Auch hier
wurde anschließend mittels technischem
Gerät des Eigentümers, der Holzpolder aus-
einandergezogen und abschließend abge-
löscht. Um 07:00 Uhr konnte die Einsatzstelle
an die Polizei übergeben werden.
Insgesamt waren bei beiden Einsatzstellen
ca. 110 Einsatzkräfte aus den Ortsfeuerweh-
ren Adelheidsdorf, Großmoor, Nienhagen,
Wathlingen, Celle Hauptwache, Eicklingen
und Hänigsen unter der Leitung des jeweili-
gen zuständigen Ortsbrandmeisters Holger
van Oeffelt (Nienhagen) und Stephan Trog
(Wathlingen) im Einsatz. Ebenfalls war der

stellvertretende Kreisbrandmeister Dirk Hein-
dorf an der Einsatzstelle in Wathlingen.
Ein besonderer Dank gilt sowohl den Eigen-
tümern für die Bereitstellung der technischen
Gerätschaften und einigen Landwirten für das
schnelle Bereitstellen von großen Wasserfäs-
sern.
Zu den jeweiligen Brandursachen und Scha-
denshöhen kann die Feuerwehr keine Aus-
sage treffen, hierzu hat die Polizei Celle die
Ermittlungen aufgenommen.
Text: Stephan Trog,
Bilder: Einsatzstelledokumentation Feuer-
wehr Wathlingen

Einsatzstelle Nienhagen

Einsatzstelle Wathlingen
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Schlossparty Queer & Friends Volume 3
Am Samstag den 24. Juni ab 23.00 Uhr lädt das Schlosstheater Celle zum letzten Mal in
der aktuellen Spielzeit zu einer der beliebten Schlosspartys ein. Bei der dritten Auflage der
QUEER & FRIENDS kann bei dieser Gelegenheit erstmalig Open Air im Schlossinnenhof
ausgelassen und sorgenfrei in einer sicheren Umgebung gefeiert und getanzt werden. Das
Schlosstheater schafft so einen Ort, der in Celle und Umgebung
zu queerer Sichtbarkeit beitragen und auch die offene Haltung
des Theaters repräsentieren soll.
Tickets gibt es ab 5€ an der Theaterkasse unter 05141 90508-
75/76, online über www.schlosstheater-celle.de oder für Kurz-
entschlossene an der Abendkasse.

Nachhaltigkeit ist anstrengend
Nachhaltigkeit bringt mich aus dem Takt
Reduzieren, weniger nutzen, aufhören

Alles nicht so wie ich plane

Mir geht es gut
Ändern will ich mich
wenn ich verstehe

Und Anerkennung will ich

Nachhaltigkeit erinnert mich an Schule
Kunstunterricht hatte ich auch

War frustrierend
Will ich nicht mehr

Die Samtgemeinde Wathlingen radelt
beim Stadtradeln um die Welt

Vom 21. Mai bis 10. Juni 2023 beteiligte sich
die Samtgemeinde Wathlingen zum zweiten
Mal an der Aktion Stadtradeln. Dabei traten
insgesamt 347 Radelnde gemeinsam für den
Klimaschutz, für Nachhaltigkeit und für Rad-
förderung in und um die schöne Samtge-
meinde in die Pedalen.
Nach der gelungenen Auftaktveranstaltung
am 21. Mai wurde das Stadtradeln 2023 mit
der "Tour de Eis", einer Radtour vom Rat-
haus Nienhagen zur Eisdiele nach Wathlin-
gen, final beendet.
Unglaubliche 79.480 Kilometer - im vergan-
genen Jahr waren es 50.356 Kilometer - wur-
den in diesen 3 Wochen gemeinsam erra-
delt. Und das kann
sich noch erhöhen
- denn bis zum 24.
Juni 2023 haben
alle Teilnehmen-

den noch die Möglichkeit, ihre im Zeitraum
vom 21.5. bis einschließlich 10.6. geradel-
ten Kilometer nachtragen zu lassen.
Dazu wenden Sie sich bitte per Email an Re-
becca Bentlage,
Rebecca.Bentlage@wathlingen.de.
Die Siegerinnen und Sieger der Einzel- und
Gruppenwertungen werden dann am 26. Au-
gust 2023 beim Familienfest im Freibad Pa-
penhorst geehrt. Also bitte diesen Termin
schon einmal fest einplanen.
DANKE an alle, die so motiviert und zahl-
reich aufs Rad gestiegen sind, das Auto be-
wusst häufiger stehen ließen und vielleicht
auch künftig mehr Fahrrad fahren - denn mit

dieser Aktion ha-
ben wir 13 Tonnen
CO² auf unserem
"Wathlinger Weg"
gespart.

Mit den „Öffis“
zum Familientag am 24.6.2023

DIE TROLLE AUF DEM REITERHOF

Bei schönstem Sonnenschein trafen wir in
Bröckel auf dem Reiterhof ein. Zuerst beka-
men wir eine Führung von Birgit und Marvin
über das große Grundstück. Mit Brot und Ap-
felstücken lockten wir die Pferde an und wir
konnten sie auch streicheln. In der
großen Reithalle durften wir selbst
wie Pferde über Hindernisse
springen. Nach dem Frühstück
ging es dann zum striegeln und

putzen mit
den Bürsten.
Danach fühl-
ten sich die
Pferde so
schön weich
an und end-

lich bekamen die Ponys ihre Sattel angelegt.
In der letzten Stunde durften wir alle die von
den Erwachsenen geführten Ponys reiten.
Das war ein schöner Abschluss und wir dan-
ken Hof Köneke dafür!  S.Voges

Kunstauktion zugunsten
des Onkoforums

am 25.6.: Katalog erschienen
Am Sonntag, dem 25. Juni, lädt das Onkologi-
sche Forums Celle um 16 h ins Stadtpalais Celle
(Langensalzaplatz 1) zur Versteigerung hochwer-
tiger Kunstwerke. Kunstwerke im Original werten
jeden Raum auf, zuhause wie in Arztpraxen, Flu-
ren, Geschäftszimmern, öffentlichen Fluren. Im
Stadtpalais gibt es an diesem Nachmittag Gele-
genheit, den Bestand aufzufrischen! Und gleich-
zeitig einen guten Zweck zu fördern. Vorgestellt
werden 37 Werke von 27 Künstlerinnen und Künst-
lern, deren Startpreise zwischen 50 und 1.200 €
liegen werden. Einige besonders teure Werke wer-
den auch zur Miete angeboten. Viele wurden von
den Künstler:innen direkt gespendet, manche auch
wurden von wohlmeinenden Förderer:innen zur
Verfügung gestellt. Weder die psychoonkologische
Beratung noch die palliative Begleitung, wie sie
die Fachkräfte des Onkoforums Erkrankten und
Angehörigen kostenlos anbieten, kommen ohne
Spendengelder aus. Alle Werke können ab heute
im Katalog angeschaut werden (www.onko-fo-
rum-celle.de, Bilder auch auf Facebook unter On-
koforum) und nach Absprache bis zum 23.6. auch
in den Räumen des Onkoforums in Celle (Fritzen-
wiese 117). Für die Benefizauktion können auch
vorab, auch ohne selbst bei der Versteigerung an-
wesend zu sein, schriftliche Gebote per Post, Fax
oder E-Mail abgegeben werden. Der Erwerb ei-
nes Werks ist keine Spende. Über den Kaufpreis
erhalten die Künstler eine deren Steuerlast min-
dernde Spendenbescheinigung. Organisation und
Rückfragen: Fritz Gleiß, Onkologisches Forum Celle
e.V., pr@onko-forum-celle.de,
Tel. 0 51 41 / 219 66 05

Eine Wortskulptur von Walbrodt,
Nachhaltigkeitskünstler auf dem Wathlinger Weg

Walbrodt 2023

Und doch reizt es mich
Etwas besser machen

Für mich weiterkommen
Und für meine Lieben

So wird es sein
Ungewisses kommt

Angst weckt
Angstmachen nicht

Und so baue ich mit
An dem was mir hilft

Wir verstehen uns nicht
Das ist der Anfang

Für den Familientag in Großmoor gibt es ei-
nen Shuttleservice! Den Freifahrtgutschein
bitte ausschneiden und im CeBus vorzeigen,
ab Adelheidsdorf (Kreisel) geht es dann mit
Kleinbussen weiter. Wer es nicht zu Fuß zur

Bushaltestelle schafft meldet sich bitte unter
05144/49126 oder 05144/49111 für den
Abholungsservice an der Haustür an! Weite-
re Infos unter www.sgw50.de
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Uetzer Naturbad verbindet
Mitternachtsschwimmen
mit Heimatbund-Vortrag

SV Nienhagen - Radsport & Triathlon

Kampel vom SV Nienhagen holt Bronze
beim Fümmelsee Triathlon

SV Nienhagen - Radsport & Triathlon

Reckmann sichert sich in überragender
FormTicket für die Juniorinnen-EM in der Türkei

Bei bestem Triathlon Wetter star teten
am Sonntag fünf Starter des SV Nien-
hagen beim 28. Fümmelsee Triathlon.
Morgens, bei noch angenehm kühlen
Temperaturen, ging es für die Erwach-
senen in das Naturschwimmbad für 400
m Schwimmen, 22,5 km Radfahren und
abschließend 5 km Laufen in zwei Run-
den um den Fümmelsee.
Brigitte Kampel konnte dabei ihre gute
Form insbesondere beim Schwimmen
zeigen. Auf der Radstrecke ließ Sie dann
Zeit liegen, die sie auf der Laufstrecke
wieder gut machte und wurde dadurch
mit dem dritten Platz bei den „Jederfrau-
en“ und dem 2.Platz in der Altersklasse
W45 belohnt.
Falk Mumm star tete nach langer Pause
wieder bei einem Triathlon und konnte
durch eine solide Schwimm- und Rad-
zeit überzeugen. Beim Laufen jedoch
zeigte sich der Trainingsrückstand.
Insgesamt reichte es zu einem hervorragen-
den fünten Platz in der Altersklasse M40 und
den 14. Platz bei den „Jedermännern“. Han-
no Reckmann wurde aufgrund eines Run-
denfehlers beim Radfahren disqualifiziert.
In der Altersklasse Schüler B (Jahrg. 2012/
2013) star teten Ronja Mumm und Julian
Kampel. Die Schüler B hatten eine Runde
von 200 m zu schwimmen, zwei Runden
Rad über 5 km zu fahren und abschließend
1 km zu laufen. In dem starken Teilnehmer-
feld von knapp 40 Schülerinnen und Schü-
lern konnte Mumm insbesondere durch eine
starke Rad- und Laufleistung den sechsten
Platz bei den Schülerinnen erkämpfen. Juli-
an konnte bei seinem ersten Wettkampf im

Freiwasser seine Schwimmfähigkeiten zei-
gen und erreichte mit Platz zehn ebenfalls
eine Top Ten Platzierung.
Gleichzeitig fand die Vereinsmeisterschaft der

Rad- & Triath-
lon Sparte des
SV Nienhagen
statt.  Jeder
Star ter des
SVN konnte
sich den Ver-
einsmeister in
seiner AK si-
chern.
Quellen:  Han-
no Reckmann,
Marius Kampel

Das Ticket für die Juniorinnen-Heim-
WM am 13. Juli in Hamburg konnte
sich Reckmann
bereits vor einigen Wochen bei dem
Jugend-Europacup in Caorle, Italien
sichern. Beim Deutschlandcup der
Deutschen Triathlon Union, der am
vergangenen Sonntag in Jena statt-
fand, holte sie nun noch das letzte
verbleibende Ticket für die Junior-
innen EM, die Anfang August in der
Türkei ausgetragen werden wird.
Das Format in Jena war ein doppel-
ter Supersprint, d.h. die Spor tler
mussten  zunächst 300m im See
schwimmen, nach dem ca. 300m
langen Sprint in die 1.  Wechselzone 6km Rad-
fahren und anschließend 1,3km laufen. Im Ge-
gensatz zum  „normalen" Triathlon musste nun
aber wieder gewechselt und sämtliche Stre-
cken ein weiteres Mal absolviert werden. Erst
nach der zweiten Laufrunde ging es ins Ziel.
In einem packenden Rennen ließ Reckmann
nicht nur alle Sportlerinnen ihrer Altersklas-
se Jugend A hinter sich, sondern auch fast
alle der älteren Juniorinnen.
Reckmann kam als  fünfte das erste Mal aus
dem Wasser, machte beim Wechsel noch
zwei Plätze gut und schaffte es so in die ers-
te Radgruppe. Dort sorgte sie zwar für Tem-
po, sparte aber noch Kraft für das anschlie-
ßende Laufen, ihrer schwächsten
Disziplin. Da konnte Reckmann aber auch gut
mithalten, so dass sie als Teil einer kleinen
Führungsgruppe das zweite Mal ins Wasser
springen konnte. Schon bei den ersten Del-
finsprüngen konnte Reckmann die Führung
übernehmen, die sie bis zum Ausstieg auf
mehrere Sekunden ausbauen konnte. Das
war der Zeitpunkt, an dem Reckmann reali-
sierte, dass sie vielleicht doch Chancen auch
auf das EM-Ticket haben könnte, wie sie im

Interview bei der Siegerehrung verriet. An
zweiter Position lag Marielle Bouchti aus
Baden-Württemberg, die sich aber bereits im
Vorfeld für die  EM qualifiziert hatte. Um beim
Radfahren wenigstens zwischenzeitlich vom
Windschatten profitieren zu können, ließ
Reckmann Bouchti, die sie bereits aus Caor-
le kannte, aufschließen.
Gemeinsam konnten die beiden beim Rad-
fahren dank Reckmanns starker Führungs-
arbeit einen Vorsprung von über einer hal-
ben Minute vor der insgesamt drittplatzier-
ten JuniorinJohanna Uherek (Hessen) her-
ausfahren. Auch wenn Reckmann sich am
Ende in 43:44 Minuten Bouchti um 18 Se-
kunden geschlagen geben musste, konnte
sie immer noch einen Vorsprung von 25 Se-
kunden auf Uherek ins Ziel laufen. Damit hat
sie nicht nur sich selbst, sondern auch den
Nachwuchs-Bundestrainer überrascht. Der
war insbesondere auch von Reckmanns
Nervenstärke und strategisch geschicktem
Vorgehen beeindruckt. Mit diesem Rennen
dürfte sie nun definitiv auf der Liste der DTU
stehen.
Quellen:  Steffen Kühner

von links: Rieke Mumm (Betreuerin), Hanno
Reckmann, Ronja Mumm, Falk Mumm, Julian
Kampel, Marius Kampel (Betreuer), Brigitte Kampel
(Foto Marius Kampel)

Julian Kampel (Foto Hanno Reckmann) Ronja Mumm (Foto Hanno Reckmann)

Brigitte Kampel (Foto Hanno Reckmann)

Für Freitag, 23. Juni, 18
bis 0 Uhr, lädt das Na-
turerlebnisbad Uetze,
Bodestraße 11, in Uet-
ze zum ersten Mitter-
nachtsschwimmen in
dieser Saison ein. Wer
möchte, kann an die-
sem Abend bis Mitter-
nacht schwimmen. Das
Schwimmmeister-Team
und die DLRG-Gruppe
übernehmen die Auf-
sicht am Beckenrand.
Der Heimatbund Uetze
plant einen spannenden
Vortrag auf der neuen Freibad-Bühne. Fried-
rich-Wilhelm Schiller, Pressesprecher des
Heimatbundes und Freibad-Freund, hält sei-
nen Vortrag unter dem Titel „Uetzer Bauwer-
ke erzählen die 1.000-jährige Dorf-
geschichte“. „Ich werde rund 80 Bil-
der zeigen - überwiegend histori-
sche Aufnahmen“, verrät Schiller.
„Unter anderem werden das Kur-
haus Kötjemühle, die frühere Gast-
stätte Zum Deutschen Hause, das
Rektorhaus, die Mühle Amme, das
alte Spritzenhaus und das Freibad

zu sehen sein. Zur Geschichte
aller gezeigten Bauwerke werde
ich etwas erzählen.“ Der Vortrag
ist ein gemeinsamer Beitrag des
Uetzer Heimatbundes und des
Freibad-Fördervereins zum Ju-
biläumsjahr „1.000 Jahre Uet-
ze“.
Für die passende Musik ist
durch DJ Christian Boy an die-
sem Abend auch gesorgt. Um
Speis und Trank kümmert sich
das Team vom Freibad-Kiosk.
Neben dem gängigen Angebot
am Kiosk wird das Eck-Lounge-
Team einen Grill aufstellen. Am

Pool-Café gibt es einen Ausschank von le-
ckerer Sommer-Bowle.
Der Eintritt kostet für Erwachsene 4 Euro und
für Kinder 2 Euro. Wer eine Saisonkarte hat,

muss keinen Eintritt bezahlen.
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Jugendmeister NLV und BLV auf 80m Hürden
heißt jetzt Henry Ahrenshop

Kinderhandballgrundkurs in Hänigsen

U6 Spieltag am 04.06.2023 in Groß Hehlen
Ein fast perfekter Spieltag der zwei U6 Mannschaften

der SG. Eicklingen / Wienhausen

SG Eicklingen/Wienhausen U7
zu Gast in Groß Hehlen

Karina Kroll/Carina Kroll und
Steffen Jürgens/Stefan Baumann

sind neue Doppel-Champions
TCW-Clubmeisterschaften: Jens Ehrenberg/Horst

Schreiber gewinnen Trostrunde

Am letzten Wochenen-
de ging es für Henry Ah-
renshop, M14, vom SV
Nienhagen nach Verden
zu den NLV und BLV
Meisterschaften der Ju-
gend U20 und U16.
Die 100m auf 12,89
sec. bedeuten für Hen-
ry wegen der starken
Konkurrenz nur den sechsten Platz. Doch im
Speerwurf mit 600g erreichte Henry mit sei-
ner persönlichen Bestleistung und einer Stei-
gerung von über 6m auf 38,25m einen su-
pertollen vierten Platz. Auch im Diskuswurf
steigerte er seine Leistung über einen Meter
auf nun 29,64m, doch das brachte ihn nur
den sechsten Platz ein. Seine Bestform zeig-

te Henry schließlich über 80m Hürden. Hier
belohnte er sich gleich mit dem Titel des NLV
und BLV Jugendmeisters von 2023. Er sieg-
te auf den 80m Hürden über 12,22 sec. und
verwies seine Konkurrenz auf die hinteren
Plätze. Sein Trainer und Henry sind stolz,
dass sie dieses Wochenende so einen star-
ken Titel nach Nienhagen bringen konnten.

Am ersten Juniwochenende richteten die Hä-
nigser Friesen einen Kinderhandballgrundkurs
in der Hänigser Ballspielhalle aus. Das Team
Jugend um Sandra Schlichter, Bianca Puchta
und Andrea Stäcker sorgte engagiert für das
leibliche Wohl der 29 Teilnehmenden, unter
denen auch elf Friesen weilten. Am Freitag ging
es nach der ersten Theorieeinheit in der Praxis
um kleine Spiele und deren Einsatz im Kinder-
handball. Damit alle Kinder viel in Bewegung
sind soll vor allem in Kleingruppen gespielt
werden. Der lange Samstag war mit wechseln-
den Theorie- und Praxiseinheiten gefüllt. Für

letztere waren auch zahlreiche Friesen-Kinder
der männlichen und weiblichen E-Jugend so-
wie von den A-Minis gekommen, um als De-
momannschaft für die lernenden Trainer und
Trainerinnen zu agieren. Zum Abschluss am
Sonntag stand ebenfalls im Wechsel von The-
orie und Praxis Torwarttraining auf dem Pro-
gramm, hier sorgten Kinder der Hänigser D-
Jugenden für die "echten" Bedingungen.
Alles in allem endete damit ein rundes Wo-
chenende, an dem die Teilnehmenden eini-
ges mitnehmen konnten, um die möglichen
Stars von morgen zu trainieren.

Am Sonntag, den 04.06.2023 folgten wir bei
herrlichen Wetter der Einladung des SSV
Groß Hehlen zum vorletzten Spieltag der Sai-
son, um drei Spiele zu bestreiten. Die Platz-
verhältnisse waren wegen einer defekten
Beregnungsanlage nur mäßig. Allerdings
kamen unsere Nachwuchskicker im ersten
Spiel gut aus den Startlöchern. Wir erzielten
recht schnell das 1:0 durch Patrice Schlein-
schok. Doch unser Gegner Groß Hehlen
konnte schnell ausgleichen. Durch eine sehr
stabile Defensive, die aus Louis Burmester,
Henri Böse und Pepe Ahrberg bestand, kas-
sierten wir in diesem Spiel keine weiteren
Gegentore. Dafür ging nach vorne so Eini-
ges. Noah Abraham erzielte den Führungs-
treffer zum 2:1. Patrice legte nach mit dem
3:1 durch Vorlage von Henri nach. In der
Schlussphase erhöhte Noah mit einem Dop-
pelschlag noch auf 5:1.
Im zweiten Spiel hieß der Gegner SV Ham-
bühren. Durch einige unglückliche Gegento-
re verloren wir dieses Spiel unnötig mit 2:5,

obwohl wir sehr gut in die Partie kamen. Pepe
Ahrberg gelang sein 4.Saisontor und belohnte
sich mit seinen guten Leistungen in den letz-
ten Wochen mit dem 1:0 Führungstreffer.
Doch leider hat die Führung nicht lange ge-
halten und wir kassierten das 1:1. Kurze Zeit
später gelang zwar Noah Abraham das 2:1,
der sehr clever und schnell eine Situation
durchschaut hat und nur noch ins leere Tor
einschieben musste. Hambühren zeigte sich
kämpferisch und kam mit den heißen Tem-
peraturen besser zurecht als unsere U7 aus
Eicklingen/Wienhausen. Somit kassierten wir
einige Gegentore und verloren am Ende doch
sehr deutlich.
Im dritten Spiel des Tages mussten wir ge-
gen eine starke Mannschaft aus Nienhagen
antreten. Wir verloren mit 1:6. Den Ehren-
treffer für uns schoss Noah Abraham .
Trotz der Ergebnisse hatten alle Kinder , Zu-
schauer und auch das Trainerteam einen
schönen Vormittag in Groß Hehlen.
(G.Abraham)

Am letzten
Sonntag tra-
ten unsere
k l e i n s t e n
wieder mit
zwei Mann-
schaften in
der Alters-
klasse U6 in
Groß-Heh-
len an. Bei-
de Mann-
s c h a f t e n
konnten all
ihre Spiele
gewinnen.
Nur im di-
rekten Vergleich gab es einen kleinen Makel
zu verzeichnen.
Die U6 I mit den Spieler-/innen Petr Gekk,
Enno Strüver, Mila Quiring, Marie Leber und
Jarne Schweizer konnten sich im ersten Spiel
gegen die SG Groß Hehlen / Scheuen mit ei-
nem 2:1 durchsetzen. Im zweiten Spiel kam
es zum direkten Vergleich zwischen U6 I und
U6 II der SG Eicklingen / Wienhausen die mit
einem 4:1 zu Gunsten der Ersten ausging.
Im dritten und letzten
Spiel wurde der MTV Ahnsbeck mit einem
0:3 nach Hause geschickt.

Für die U6 II spielten diesmal Hadi Ollayk,
Jannes Albrecht, Henry Kirsch, Gustav Mül-
ler und Sofia Stoll gleich im ersten Spiel
wurde der MTV Ahnsbeck mit einen 0:4 zu-
rück in die Kabine geschickt.
Auch im dritten und letzten Spiel konnte sich
die U6 II gegen die JSG aus Celle mit einem
5:1 durchsetzen. Am Ende des Tages sahen
die mit gereisten Fans und das Trainer Team
spannende Fußballspiele mit tollen Kombi-
nationen, Torschüssen und Abwehrleistun-
gen in der jeder Spieler beider U6 Mannschaf-
ten alles gegeben hat.

(v.L.n.R.) Petr Gekk, Jannes Albrecht, Sofia Stoll, Enno Strüver, Mila Quiring, Marie
Leber, Henry Kirsch, Jarne Schweizer, Gustav Müller, Hadi Ollayk. (H.Kirsch)

Heiße Duelle bei hitzigen Tem-
peraturen: Die Tennis-Asse des
TC Wathlingen haben sich bei
den Doppel-Clubmeisterschaf-
ten wieder viele hochklassige
und spannende Matches gelie-
fert. Die neuen Champions bei

den Damen heißen Karina Kroll
und Carina Kroll. Für Karina Kroll
war es der zweite Triumph im Dop-
pel, für Carina Kroll der erste. Ei-
nen Neuling in der Siegerliste des
TCW gibt es auch bei den Herren.
Stefan Baumann durfte sich dort
erstmals eintragen. Sein Partner
Steffen Jürgens ist diesbezüglich
(und auch sonst) schon ein alter
Hase. Für ihn war es bereits der
neunte Titel im Doppel. "Herzlichen
Glückwunsch an die verdienten Sieger. Auch
die Zuschauer sind voll auf ihre Kosten ge-
kommen und haben viele tolle Ballwechsel ge-
sehen", erklärt der TCW-Vorsitzende Andreas
Ziegner, der auf Grund einer Verletzung selbst
nicht teilnehmen konnte.
Gespielt wurde bei hochsommerlichem Wetter
im bewährten Modus mit Einstufung nach Stär-
ke und wechselnden Partnern in der Vorrunde.
Hier konnte jeder für sich Punkte sammeln,
daraus resultierten wiederum feste Doppel für die
Endrunde. Die Spieler wurden aufgeteilt in Ge-
setzte und Qualifikanten, am Ende spielten der
punktbeste Gesetzte und der punktbeste Qualifi-
kant zusammen usw. Bei den Gesetzten lag bei
den Herren nach der Vorrunde Waldemar Moor
vorne, bei den Qualifikanten Jens Ehrenberg.
Zudem schafften Manfred Bläsig, Debütant Björn
Nowara, der gerade einmal seit etwas über ei-
nem Monat TCW-Mitglied ist, und Stefan Bau-
mann den Sprung in die Hauptrunde.
Bei den Damen wurde ebenfalls eine Vorrun-
de mit wechselnden Partnerinnen ausgespielt,
hier lag am Ende Karina Kroll vor Carina Kroll,
Gritta Könecke und Astrid Wietfeldt. Daraus
ergaben sich die Paarungen für das Halbfina-
le. Hier behielten Karina Kroll/Carina Kroll ge-
gen Andrea Paul/Kathrin Ehrenberg die Ober-

hand, die zweite Partie der Vorschlussrun-
de entschieden Gritta Könecke/Astrid Wiet-
feldt gegen Anna Moor/Birgit Könecke für
sich. In einem vor allem im zweiten Satz
spannenden Finale triumphierten letztlich

Karina Kroll/Carina Kroll mit 6:3, 7:5 gegen
Gritta Könecke/Astrid Wietfeldt.
Noch dramatischer verlief das Finale bei den
Herren. Am Ende hatten hier Steffen Jürgens/
Stefan Baumann gegen Oliver Schreiber/Björn
Nowara hauchdünn im Match-Tiebreak mit 7:6,
6:7, 11:9 das bessere Ende für sich. Zuvor im
Halbfinale gab es leider einen medizinischen
Zwischenfall. Waldemar Moor und Jens Ehren-
berg standen gegen Steffen Jürgens/Stefan Bau-
mann vorm Sieg, als Waldemar Moor nicht mehr
weiterspielen konnte. Jens Ehrenberg erhielt
dafür einen Platz im Endspiel der Trostrunde,
das er zusammen mit Horst Schreiber gegen
Werner Könecke/Steffen Borchert gewann. Im
anderen Semifinale der Hauptrunde setzten sich
Oliver Schreiber/Björn Nowara knapp gegen
Stefan Barsch/Manfred Bläsig durch.
Die Doppel-Clubmeisterschaften 2023 waren
in vielerlei Hinsicht denkwürdig. Durch kurz-
fristige Ab- und zum Glück auch noch Zusa-
gen, Verletzungen sowie nachlassenden Kräf-
ten auf Grund der Wetterbedingungen muss-
ten Modus und Spielplan mehrfach abgeän-
dert werden. Am Ende lief aber alles geordnet
über die Bühne. "Das Wichtigste war, dass alle
Spaß hatten. Und das war einmal mehr der
Fall", meint TCW-Sportwart Oliver Schreiber.

Die Finalisten der Trostrunde: (von links)
Jens Ehrenberg, Werner Könecke, Horst
Schreiber und Steffen Borchert.

Oliver Schreiber/Björn Nowara (links) und Steffen Jür-
gens/Stefan Baumann lieferten sich ein spannendes
Endspiel.

Beim Damen-Doppel standen sich Carina Kroll/Karina Kroll
und Gritta Könecke/Astrid Wietfeldt im Endspiel gegenüber.
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Eicklinger Reitverein startet erfolgreich in die Turnier-Saison

Handball-Grundschulturnier in Hänigsen am 11. Mai 2023

Schleifen, Medaillen und Pokale: Der Reit-
und Fahrverein (RUF) Eicklingen ist erfolg-
reich in die Saison gestartet und hat bereits
diverse Erfolge auf Turnieren bei befreunde-
ten Nachbarvereinen oder im weiteren Um-
kreis feiern können. Die Jüngsten unter den
Reiterinnen und Reitern gehen noch nicht
einmal zur Schule, beweisen aber schon jetzt
mit einem ausbalancierten Sitz, der nötigen
Portion Durchsetzungsvermögen und einer
sympathischen Ausstrahlung großes Talent
für den Reitsport und können bereits hervor-
ragende Platzierungen vorweisen. So sicher-
te sich mit gerade einmal vier Jahren Paula
Mare Donner im Führzügelwettbewerb im
April in Harsum/Hüddessum bei Hildesheim
den Sieg auf ihrem Pony „Tweety“. Auch ihre
sechsjährige Schwester Anni Linea Donner
konnte mit dem Welsh-Schimmel bereits bei
diversen Prüfungen geführt oder allein in
Schritt, Trab und Galopp Eindruck hinterlas-
sen und Schleifen sammeln. Beim jüngsten
Turnier Mitte Mai in Alvern im Heidekreis
setzte sie sich gegen starke Konkurrenz
durch und holte im Reiter-Wettbewerb den
Sieg nach Eicklingen. Ebenfalls äußerst er-
folgreich auf „Tweety“ ist Pia Teichmann. Ihr
gelang es, gleich bei ihrem ersten Reiter-

Wettbewerb Mitte
März beim Reit- und
Ponyclub Volkmaro-
de in der Nähe von
Braunschweig an der
Tete die goldene
Schleife zu erlangen.
Auch bei folgenden
Turnieren, bei denen
die Achtjährige zum
Teil gegen deutlich
ältere Jahrgänge an-
treten musste, über-
zeugte sie mit
„Tweety“ die Richte-
rinnen und Richter als bestes Paar.
Kindgerechter Reitunterricht bei Trainerin
der Niedersächsischen Ponyquadrille
Bei den heimischen Turnieren beim RUF
Westercelle und der PSG Nienhagen Ende
April und Anfang Mai konnten die drei Mäd-
chen mit dem Schimmel-Pony auch vor Cel-
ler Publikum ihr Können unter Beweis stel-
len. Hier gingen zudem weitere talentierte
Nachwuchs-Reiterinnen und -Reiter an den
Start, die beim RUF Eicklingen unter der
Anleitung von Annette Prieß das reiterliche
Know-how erlernen. Die Erzieherin und Trai-

Schleifen werden deshalb sicherlich
folgen.
Siege und Platzierungen für erwach-
sene Vereinsmitglieder
Auch die Erwachsenen unter den Ver-
einsmitgliedern waren zum Start der
Turniersaison bereits erfolgreich. So
stellte Carsten Titsch in diversen Prü-
fungen bis zur Klasse S* auf dem Sp-
ringparcours unterschiedliche Pferde
vor. Mit „Cascalito“ gewann er in Wes-
tercelle das Springen der Klasse M**.
Im Dressurviereck bewiesen Karen Hil-
se mit „Estella H“ und Armgard Drew-
sen auf „Holly Fee 2“ bei den Turnie-

ren im Celler Landkreis und Umgebung
abermals ihr hohes reiterliches Niveau von
Klasse M* bis S*. Aber auch die jungen Pfer-
de wurden erstmals vorgestellt und platziert.
So belegte Katharina Donner mit ihrer vier-
jährigen Stute „Donna del Sol 2“ den vierten
Platz in der Dressurpferdeprüfung Klasse A
beim Turnier in Westercelle. Die nächsten
Platzierungen werden nicht lange auf sich
warten lassen. Weitere Turniere unter ande-
rem auf den Spring- und Dressurplätzen in
Beedenbostel, Winsen oder im hannover-
schen Umland stehen jetzt bevor.

nerin der Niedersächsischen Pony-Quadrille
vermittelt kindgerecht das Reiten der Huf-
schlagfiguren, die Einwirkung über Hilfenge-
bung und den korrekten Sitz. Wer von den
Kids nicht gerade selbst auf dem Pferderü-
cken sitzt, hat ein Steckenpferd gesattelt.
Während der eine Teil in der Reithalle Theo-
rie und Praxis erlernt, wirbelt der andere mit
den Hobby Horses Freya, Amigo & Co. über
Stangen und Sprünge über den Außenplatz.
Ob Spring-Derby oder Dressur-Kür: Das Ziel
hat der Eicklinger Reit-Nachwuchs heute
schon fest vor Augen. Weitere Pokale und

Endlich wieder ein Handballturnier
für die Grundschüler! Nach lan-
ger Corona-Zwangspause richte-
te die Friesen-Handballabteilung in
Kooperation mit der Grundschule
am Storchennest wieder das be-
liebte Sportevent für Grundschu-
len aus. Mit dabei waren acht
Mannschaften aus Großburgwe-
del, Eltze, Otze, Uetze und Hänig-
sen. Uetze reiste mit zwei Teams
an, die Storchennestler aus Hä-
nigsen gingen gar mit drei Teams
an den Start. Gespielt wurde auf
einem kindgerecht verkleinerten
Spielfeld mit niedrigeren Toren, mit nur vier
Feldspielern und mit großzügiger Regelaus-
legung in gemischten Teams mit Mädchen
und Jungen. Aufgeteilt in zwei Gruppen wur-
den die Plätze für die Endrunde ermittelt, um
die Finals zu bestreiten. Alle Kinder waren
leidenschaftlich und eifrig bei der Sache und

hatten offensichtlich
großen Spaß. Die vielen anwesenden Eltern
sowie Großeltern waren begeistert. Jedes Tor
wurde beklatscht und die Teams wurden laut-
stark angefeuert. Die Klasse 4b aus Hänig-
sen hatte Fanplakate gemalt und feuerte ihre
Mitschüler*innen besonders an, sodass eine

Spielszene zwischen Uetze und Eltze

Ein Hänigser Team, links Betreuerin Fin-
ja Kubertin, rechts Marta Sckopp, ohne
Schiedsrichter und Kampfgericht geht
es nicht. Stehend Bennet Rust, davor
sitzend Werner Wrede

super Stimmung in der
Halle herrschte. Zur
guten Stimmung trug
auch ein von der Fa.
ERSU/EDEKA gespon-
sertes üppiges Obst-
frühstück bei, welches
vom Jugendteam um
Sandra Schlichter, Bi-
anca Puchta und An-
drea Stäcker mundge-
recht aufbereitet zum
Zugreifen anlockte.
Die Schulen nehmen
das Angebot zu den
Turnieren immer gern

an, insbesondere für die auswär tigen
Schüler*innen ist dies ein besonderes Erleb-
nis, welches sich vom Schulalltag abhebt.
Lehrerin Kathrin Wegerich aus Großburgwe-

Die Story der unbeschreiblichen
Kämpfertruppe

– Jungs der Handball-A-Jugend sind Vize-Meister –
Zu starke Mannschaften für uns!

In Wohlde waren im Einsatz: Leonard Doppenberg, Henry Gosewisch,
Lillith Fischer, Nora Otte, Henri Zabiegay, Jack Mehler, Lian Kemling,
Lasse Kirsch, Tom Maleki-Rad

Am 11.05.23 war unser
vorletzter Spieltag in die-
ser Saison. Der erste
Spieltag seit längerem für
Jack, der sich beim ersten
Spieltag sein Schlüssel-
bein gebrochen hatte.
Leider haben wir durch
Mila Wiebe wieder eine
Spielerin, die uns länger-
fristig durch Verletzung
(Schlüsselbein gebro-
chen) nicht zur Verfügung
steht. Auf diesem Weg
noch einmal gute Besse-
rung an Mila. Unser ers-
tes Spiel war gegen den
Gastgeber FG Wohlde I.
Direkt in der ersten Minute schoss Wohlde
das 0:1. Wir waren noch nicht richtig wach
gewesen, weshalb wir in der 4. Minute das
0:2 bekamen. Danach kamen wir langsam
ins Spiel rein, jedoch kamen wir nicht bis
zum gegnerischen Tor. Unglücklich nach ei-
nem Pass durch die Mitte unsererseits
schoss Wohlde in der 11. Minute das 0:3.
Leider mussten wir nach einem Fehler, di-
rekt vor unserem Tor, das 0:4 hinnehmen.
Vor dem zweiten Spiel sind wir nochmal zu-
sammen die Fehler von ersten Spiel durch-
gegangen, damit dieses Spiel besser wird.
Leider passierte auch hier in der 1. Minute
das 1:0 für JSG Celle. Leider ließen wir
danach ein wenig die Köpfe hängen. Die JSG
schaffte innerhalb von 3 Minuten auf 4:0
davon zu ziehen. Trotzdem ließen wir uns
nicht unterkriegen und haben weiter Fußball
gespielt. Wir hatten unsere Chancen, aber

leider konnten wir daraus kein Tor erzielen.
Bis zur 11. Minute. Da wurde Lian Kemling
im gegnerischen Strafraum gefoult. Wir be-
kamen einen 8 Meter zugesprochen, den
Jack zum 1:4 verwandeln konnte. Auch wenn
wir dieses Spiel verloren haben, war es nicht
so schlimm, wie im Spiel gegen Wohlde. Wir
haben gekämpft und unser bestes gegeben.
Leider ist momentan nicht mehr möglich. In
unserer Staffel sind die stärksten Mannschaf-
ten aus dem Kreis Celle. Wir hatten uns in
der Hinrunde für diese Starke Staffel Qualifi-
ziert. Natürlich hoffen wir, dass wir am letz-
ten Spieltag am 25.06.23 in Garssen, auch
wieder mal ein Spiel gewinnen können. Wir
müssen weiterhin alles geben und im Trai-
ning viel arbeiten.
Jetzt bereiten wir uns erst einmal auf unsere
Saison Abschlussfahrt am kommenden Wo-
chenende an den Lenster Strand vor.

Eigentlich wollte
Chef-Trainer Sören
Marris mit dem klei-
nen 9er-Kader gar
nicht in die Saison
starten, weil das ein-
fach zu wenig Spieler
seien. Die Hoffnung
und der Glaube über-
wogen schließlich die
Skepsis und man
startete trotz der Be-
denken mit Unterstüt-
zung von B-Jugend-
lichen in diese Wag-
nis-Saison - und das
auch noch in der Lan-
desliga.  Am Ende
wurden sie mit 23:9
Punkten bei elf Siegen, einem Unentschieden
und vier Niederlagen Vize-Staffelsieger in der Lan-
desliga Mitte hinter Vinnhorst und vor Anderten.
Trainerteam Marris und Mike Stützer wollen nie-
manden herausheben, aber drei Spieler haben
es in der Torstatistik unter die ersten zehn der
Liga geschafft. Hannes Puchta erzielte acht,
Klaas Fricke und Theo Dörr je sechs Tore pro
Spiel. Dazu waren die starken Torhüter Jim Jost
und Torge Meyer sowie das Abwehrbollwerk um
Tim Schlichter wichtige Garanten. Ein bitteres
Erlebnis mussten die Jungs und das Trainerteam
mitten in der Saison hinnehmen, als ein Spieler
aus dieser Rumpftruppe den Verein wechselte
und dazu noch zum direkten Verfolger Ander-
ten. Nach außen wollte sich niemand konkret zu
diesem Verhalten äußern, aber die absolute Ent-

täuschung war allen anzusehen. Wie sich das
Team dennoch reingehängt hat, kann man an
den Spielberichten sehen. Im Auswärtsspiel bei
Hannover-West standen zum Beispiel nur neun
Spieler zur Verfügung, die dann aber 37 Tore
erzielten. „So eine Kämpfertruppe hatte ich
schon viele Jahre nicht mehr, unbeschreiblich",
kommentierte Sören Marris bei Saisonschluss.
Wenn man bedenkt, dass Hannes Puchta die
letzten vier Spiele verletzungsbedingt aussetzen
musste, ist die Leistung der Stammtruppe noch
einmal höher zu bewerten. Das letzte Auswärts-
spiel beim Staffelsieger Vinnhorst ging zwar ver-
loren, aber die weit über 100 mitgereisten Frie-
sen-Fans hatten die Halle gelb-blau illuminiert
und bereiteten dem Team ein tolles Abschieds-
erlebnis.

Stehend v.l.n.r.: Trainer Sören Marris, Tim Schlichter, Hannes Puchta, Klaas Fricke, Joel
Schwarz, Tjark Leider, Simon Peszek, Trainer Mike Stützer, unten v.l.n.r.: Thore Behrens,
Fynn Ole Jansen, Jim Jost, Torge Meyer (B-J.), Theo Dörr, Matti Trumtar (B-J.). Es
fehlen Jan Thore Wendt, Nils Müller und Miklas Lessmann von der B-Jugend

del berichtet: „Ein toller Tag mit mega Spaß
für die Kinder. Sie lernen Regeln zu akzeptie-
ren und erkennen, wie wichtig Fairness ist“.
Leider scheinen die Friesen mittlerweile die
Einzigen im Altkreis Burgdorf zu sein, die
solch ein Event ausrichten und das schon
seit 10 Jahren. „Werbung für den Handballs-
port und Nachwuchsgewinnung ist unser
Antrieb“, sagt Vize-Jugendwar tin Bianca
Puchta, die wöchentlich eine Handball-AG
am Nachmittag in der Ganztagsschule an-
bietet. Bei der abschließenden Siegerehrung
durch die Schulleiterin Frau Ackermann und
dem Abteilungsleiter Handball Jens Voltmer
bekamen alle Teilnehmer*innen eine Urkun-
de und die ersten drei Mannschaften zusätz-
lich jeweils einen Pokal überreicht. Den
Wanderpokal für den Turniersieger durfte
Uetze mitnehmen, Platz 2 ging an Otze, Team
3 von Hänigsen erreichte den dritten Platz.
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Lebenszeit ist ein begrenzter Zeitraum. Der Dorfladen gibt unserer Zeit mehr Leben.
Gemeinsam für eine bessere Zukunft!

Noch schnell vor’m Urlaub…

20 %
AUF GEMUSTERTE JERSEYS

VOM 20. - 24.06.2023
FachWerke · Kerstin Kozlowski und Maya Tsantilis

Schafstallweg 10 · 29336 Nienhagen
Tel. 05144 - 97 26 788 · www.kekomats.de · auch bei facebook!

Di - Fr  09.30 - 12.30 Uhr · Di - Fr 15.00 - 18.00 Uhr

Stoffe, Kurzwaren und mehr…

FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

NEU:

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dach- & Dachrinnensäuberungen
• Schuttabfuhr aller Art
• Keller-/Dachbodenentrümpelungen

  Pflasterarbeiten, Hofeinfahrten, Terrassenarbeiten uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!


